
ie unbeimliche OCpannung, Die wmährenD Des ISSintfers auf unferem Kulturleben
laftete, haf fi in Den ST Li Nn g ‚>} af e  e nicht gelöft. SOr Druck i{t im

Segenteil einigen Dunkten bedrohlich ge  en Doch ijt auch DDN itarfen KXräften
zu Derichten, Die underDdrofjen Der QArbeit {inD, Das rohenNDe UnDeil aufzubhalten.

Der Atheiftenkongreß er Bolf  ewifkfen hbaf DDN gezeigt, Daß Die
eligion nicht Dloß Durch {taatliche JItachtmittel unDd grobe Aerhöhnung efümpft IDPL-
Den foll, jonDdern Daß planmäßige Aserbreitung verftanDesmäßig aufgebaufen
religionslojen Weltanfchauung gebht. Ytan Dat Das i KRußland on jeif längerer AZeit
auch Dem einrachen YTanne ge)agt Auf Dem Tür Mrbeiter uUunD Bauern be{timmten
Abreißkalender Des Niostkauer Staatsverlages an Suni 1931 „Atheift fein

nicht bIoß. Die Srundlagen jeines Atheismus fennen, jonDdern auch im{tanDde jein,
fie jeiner mgebung Flarzumachen. SJer Atheismus it DUrchaus nicht 10 efID:! DIie
eın Slaube.“ Dabher bermittle Die afDel DE Aufklärungsarbeit Helehrung über Den
Aufbau Der AYelt, Die Entwiclung DPS Xebens, Die ECntitehung Der eligion, Die Her-
un un Die Ausbreitung DPS Chriftentums, Die Berwendung Der eligion ZUr Unter-
Drücung Des arbeifenDden Iolkes Durch Die befigenDden Klaffen Hür eje el  e
Schulung jeien in zahlreichen Iereinen und Beftrieben eigene 3irkel eingerichtef. Dıie
fiefere Durcharbeitung Der sragen e{chehe in atbheiftifchen Geminarien unDd Hochfchul-
Furfen, be{jonDders aber In Den „antireligiöjen Univerfitäten“ unD Den „antireligiöjen
Hakultäten Der Arbeiteruniverfitäten“. Sür anfireligiöfe Univerfitätsvorlejungen jef
auch erbreifung Durch rie unDd 10 vorgefehen. Itähere USIUN erhalte IHNaN
DDOM Örftlichen C©omwjet, nöfigenfalls DDNMN Der Zenfrale In Yiostkau (&Ss AL flar, Daß
auf Je}e eije, zumal Den s  jüngeren Yeuten, a  ma DIeE  le Die atheiftifchen
Sedankengänge übernehmen werDden: aber geraDe Die befjeren pre erzieht INan Durch
Die Rritik Der eligion aquch ZUT Kritit8! Atheismus, uUnND 10 IDICD (Ohließlich Die
Wahrheit nicht ohne Sepwinn aus Dem KXampfe herborgehen. Bol ® e{e Zeitfchrift
Dr 1931, A63.

ZiLfriD Darjons J. Herausgeber Der Hleuyorker Iochenfchrift „America“, bat
eine mehrmwöchige eije Durch Mieriko gemacht unD er  e arüber In Den Yiefe-
CUNgEeN DDOM 91 Iltärz bis ZUmM 11 DE ie Fatholifche Ir befinDet {tDB Des
109 Hriedens{chluffe: nocH immer in (251» ichmwieriger Yage 1e abrhei iit Daß Die
firchenfeindliche Hichtung mif ibrem DProgramm Der Qaifierung gejiegt baf einungsS-
verfchiedenheit errf{cht Den merifanifchen Xatholiken HUL Darüber, ob Die Unter-
werfung Diefes Drogramm on PINe? Anerfennung jeiner Srundfäge bedeutet
DDer DD 188 Die tat{ächlich gegebenen Berhältniffe binnehmen, {0 guf wie möÖöglich aUS-
n  en unD el en Darf eine {tarfe Xatholifche I{Etfion werDe anglam Die
Schäden wieDder aUSMEeTZeEN Aie zweite Anficht IDIT| DDON Den Dren S  ü  brung
Der Srzbifchöfe Dıaz unDd Huiz Derfrefen Dagegen münfchen viele $aien unD einige
rielter in rcem lebhaften Sefühl TÜr altjipan  e Überlieferung noch mmer Den amp

eine Kegierung, Die ein faSanD 10 bermwmalten mill als IDATLE man in
einem O©taate, Der neufral jein muß, eil PE icHh verfchieDdenen Keligionen gegenüber-
eht (28 JItüärz, 594 %)Jie Ausführung Der tirqenfeindlichen Sejege i{t ]J nach
Der Sefinnung Der Goudverneure in Den einzelnen ZunDdesitaaten bald {treng, bald
nachläffig. %)ie ifalienijchen ©alefianer a  en ihr großes olleg in Suadalaiara, Die
Yranzöjijchen JiCarijten DaAs ihre In Der Hauptitadt Meriko nNIie 3 en brauchen.
Stelenweife iDerDen religiöje zeichen unD $ieDer In DEr Bolks{ichHule DDeEr Die eben-
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alls verbote priefterlicheeiDung aur DerO©firaße 8l AnDdersmwo 8

muß einBifchof noch jeßt jein MAmft außerhalb jeines Sprengels führen eil in
jeinem Staate nicht fafig jein FEönnte, ohne verheirafetzu tein (11 pril, 14), Der
Prieftermange ift außerorDdentli groß, und Die Geminare finD bitferarm. Ane Sruppe
DDN NtädchHen, Die früher Datronen unDd Bomben rür Die >]  en Hreiheitsfämpfer
machte jammel£f NUun elD Tür bedürftige OGfiuDdierende Der Zheologie (4 pri 619

3n Stalien finD Die BHeziehungen zwijchen ÖOfaaf unD irDurch Den DDOM atho-
liichen Standpuntkt aus unerfülbarenAUnfpruch Der Safchiftenparfe auf Aleinherr{chaftwer geftört wWorDen. ie Hegierung hatte Die „KXatholifche MeEtion® als einzigen nich£-
ra{chiftifchen VIerein Durch Das Ronkordat ausdrücklich anerlanntf, eil Diefer IJerein
In Peiner eije polifi befätigtfe. ICun wollte Der Safchismus arın, Daß Die „Natho-

{ttion“ ibre Mtitglieder TÜr Die VBerwirklichung er Srundfäge au Im
Öffentlichen en eine politifche Betätigung erbliden, wüährenD DocH in Q$3irf.
Dfei Die tHeorefi unDd praftifche Sinführung Der Xatholifen in Die en Die
nen iDt Slaube TÜr Die Beteiligung Itaatftlichen en vorf{cHreibt, ohne » weifel

Den religiöfen Aufgaben Der IC gehörf. Ienn eine augenbliclich Der egie-
CUNdg befindliche Dartei Diefes Hecht Der ir unDd Des enemwijens nicht
achtef, 10 rüffelf jie nach Den einleuchtenden ISorten Des Dapfites nicht bloß Den
Srundlagen Der r  el jonDern Den Srundlagen menf{chlicher Sreiheit unDd Se-
jiffung

nen geraDde heufe mwieDder befonDers ID  gen eil Der ifalienijchen Bergangenheit
Deleuchtet ausfübhrlich UND ritifch ac enfüuri Sn 2wei großen Teilen, Deren
weiter rfuNDenN unD egifter enthälf, legt PC 1e ztweife, ar vermehrte unDd
gearbeitfete Auflage DesS eriten Bandes jeiner ,Storıja Compagnla dı Gesul
I1talıan“ DOLE (Xom 1931, (hivıltäa Cattolıca). S)er anDd er aus{chließlich Das Firch-
liche Soben HStaliens um Die C Citte Des Hahrhunderfs, alfo Die religiöfen unDd )iff>
en uftänDde päpfitlichen Hofe In Der en unDd nieDern Seiftlichkeit unD in
Den männlichen unD weiblichen Klöftern, Die Hormen Des Sottesdienftes, Der Geelforge
unD Der 2 ohltätigtkeif, Die ege Der theologifchen Aiffenfchaften unDd Das Sindringen
Des Proteitantismus.

Itach Dem Borgange Der anglifani{chen Yambethfonferenz bat In Der rage Der
Seburtenbefdh ränkung 00l Ausfchuß tür Che UND Samilie Den Die Sefjamt-
Derfreiung Der profeitantii{cdhen KXirchen Nordamerikas (Federal Couneıil of the Churches)
eingejeßt hatte, mi£ DDN OCftfimmen folgenden Hefchluß gefaßt Iie
)chließlich enf{chieden werDden Mag, Der Ausfchuß E DUrcHaus Der Ilteinung, Daß Die
IT iDre über Den Sebrauch Der ittel ZUT (Empfängnisverhüftung Den Släu-
gen weDder DUurch ein eje noch Durch jonitige 3mwangsmittel in verpflichtenDere
vorlegen toll; nament£lich 1e Feinen Berfuch machen, Den AÄrzten ® verbieten, Daß
‘ie Derarfigen at Denen erteilen, Die nach Den Im ürzftlichen eru geltenden Qn-
idauungen ein Kecht Darcauf aben.“ — Niehr Zurüchaltung gegenüber folchen ocfe-
rungsberfuchen zeigfte nach einem Berichte Der „rankfurfer Zeitung (30 )tai 1931
Keicdhsausgabe) Die Srankffurter Tagung Der „Deutfchen Synätkologifchen Sefj{elfcha
Unter großem Beifall beDdauerte Sebheimrat Hranque-Bonn, Daß 10 viele Kedner
DDN Der en GSeite Der rage abgefjehen hätten. Durch reigabe Der Seburten-
verhütfung werDe Die oHnebhin bedentklich angewachfene £tliche UnDdeherr{chtheit noch
größer %)Jie Sefelfchaft TÜr Synäkoloaie üurre Diefen abf{hüffigen eg nı  Ch£ Defrefen.
Jiach lebhafter Ausfprache nahm Die STagung olgenDde Htichtlinien ie Deutfche
Sefjelfchaft für Synäkologie anerfennf Die Sinrichtung DDN Che unDd Gerualberatungs-
itellen. Gie verlangt Daß eje Gtelen HUL DDn jolchen AÄrzten, Die auch
erDeranfworfung rür Die Zukfunft Des en  en Qolkes bemwußt inD, nach ürztlichen
Srundfägen geleifet werDen. %Jie Deutffche Sefelfchaft tür Synüätkoloagie legf ganz De.



fondersYerm eunNg Da Daß Beratungsfitelen zu Sinricht
herabgewürdigt werDden, Die HUL Der VBerbreitung anfiFonzeptioneller YNittel Dienen
ollen.“

Hus Der Aeitfchrift „Airtfchaft unD Ötatiftit“ (ibernimmt Die„AUgemeine CEvange-
i{Sutherifche Kirchenzeitung“ (10. April 1931, ©p355) eine Berechnung Der Che
eidungen in Curopa. Bekanntlich Aı nach Dem ZYeltkriege Die {taatliche Cbhe
eidDung in Öfterreich unDd erit recht in HKußland wefjentlich erleichterf worDden Deshalb
mweijen 1eJje beiden SänDder Deifaus Die öchiten abhlen aur in Öiterreich Famen 1m
re 19929 aur 100 000 Sinwohner 89, CScheidungen ; in HKußlanD im a  re
1997 Dgar 305, 3n weifem 2bfitanDde folgen rür DasHahr 1999 Die ©chweiz mif 6 r5,
Sänemart mif£f 606, Deutichland mif 616, Sranfkreich mif4/, DIe Sichedhoflomwmakei mif£f
36 CSchweden mif 34 HZelgien mif 99 Dagegen iit Die er tür CSchoftlanDd
Die TÜr CEngland un ales 86 Sreilich Die enf{prechenDden 3ahlen Im re
1913 TÜr Cchottland TÜr England UND ales HULE Auch Zze1g ein C»
glei wi{chen 1999 uUunD 1913 Daß Die Chefdheidungen überall ar AUGENDTMIEN a  en
Dr£ Das oppelte uUnND mebhr; In Deuffchland Ffamen 1913 auf 100 000 Sinwmohner
27,9 Chefheidungen in Öfterreich 144I in Belgien 15,

5)as S  ai 1931 unferzeichnefe MWeltrundf{hNreiben Des Heiligen
Yaters über Die „gef{fe  aftliche Drdnung (Quadragesimo anno) gibf eine
Kückchau auf Die Zirkungen Der DDn $2oD XILL DDL 1erz1g Kahren erlaffenen jozialen
Cnzyf£klika (Rerum novarum), ar Die Nteinungsverfchiedenheiten, Die über einige egile
Diefer (Enzy£lika enfitanDden (inD, ihre eDanfen im Seifte Der überlieferten KXirchen-
re mweitfer UunD zeigt, in welchere Die Der heufigen Sefelfchaft omwohl DD  3 Kapi-
falismus mDIie DD  z ©ozialismus DrohenDden erayren DUrch eine HEeUE, auf QOriftliche
Serechtigkeit unDd gegrünDefe Ördnung übermunden werDden müjjen. lis Öch{tes
d  e$ Aiel Der Cinzelbetätigung unD Der Semeinfcdhaftsarbeit DICD Das SGemeinwohl
aller  enfchen aufgeftell£. Hes in Der gefelfchaftlichen unD wirt{chaftlichen DYrdnung
T 10 einzurichften, Daß ® einem Sorfichrtiff nicht Au einem NRückfchrift DesS men{chlichen
Semeinfqhaftslebens Comweit ® Diefem we erforDerlich i{t aber nı  htf
weifer, muß Die perfönliche reihei im Crmwmerbsleben einge{hrän Ff werden %)as ruND-
{ibel Der eufigen ABirtichaffsordnung ijt iDr Aufdau DOM ar AUS Denn Derar
enfzwe Arbeitgeber unD Arbeitnehmer, itaf£ ie ZUmMm Semeinmwmoh 5el IDIE e:
in Sefelfchaft möglich IDALP DIie nach Berufen, alfo nach Der OStelung nicht
zum ar jonDern ZUum Sanzen Der Sefelfchaft glieDerfe Ierurtfeilt irD Der Xapi
falismus injofern, als Pr jeine wirt{chaftliche Nitacht unchriftlicher unD gemeinfchäDd-
ere Au Suniften weniger Sinzelperfonen ausn Der ©ozialismus inforern,
als P DDN jeinen materiali{tifchen Srundanfchauungen AUS Die reihe übermäßig
binDef.

YV“baleich Im HKundi{chreiben Beziehungen aur Die in Den legten Sahren ar
itriffenen Airt{chaftsfragen IDIe aur Die bejonDderen ASerhältniffe einzelner SänDder Deuf-
Lich ichtbar werDden, bleibf nafurgemäß in Der wifjenfchaftlichen Durchöringung Des
umfangreichen Atten  e$ unD DOLE allem in Der Anwendung Der Kichtlinien auf Die
mannigfaltige unDd raich wechfelnDde 24irflichteif eine Faum minDdDer ichwere rbeit zu
fun als DDLE DIErzZIg NSahren nach Der EnzyFlika QXe.os WWährenDd INan DDN Fapifa-
Liftifcher ereifs Unzufriedenheit üiber Die na  T  iche Betonung DesS Bemein-
IO afftsgedankens adußerfe, Man aUS Den I$ortfen über Den Cozialismus eine PC-
urfeilung Der fa  en Niitglieder unDVSähler Der englifchen Arbeiterpartfei heraus-
zulefjen. Deshalb Pr  rfie KXardinal Bourne in einer großen eDe in ECdinbnrabh, Deren
Tert 19 Huni in „Catholıe Times“ erfchien, er Katholif habe Die reiDeilf, KXon-
jervatfiver, $ beraler DDer Arbeiterparteiler ZUu fein, Denn eine Diefer Dre: britifchen



CeDarteien ur„ausgefprochen unchriftlichem“ Boden,obaleich Fatholife
feinDdliche Niitglieder jeien. er Katholik alfo DDOLE iDremverfehrten Cinfluß
en un „Fein Bedenken fragen, Das KRecht jeiner Überzeugung {rei unDd mutfig 8
Derfrefen 5)as hätten fatholi{che Arbeiterparteiler noch Fürzlich in vorbildlicher
eije

Daß auch nfier Den eu  en Katholikfen Die Sreue ZUT ozialen S  ü  Drung Der ir
noCcH gbenDig E, bemweift ergreifenD ein Bericht Des Heidhstagsabgevrdneten NoDS über
Die römi{fche Nudelfeier Der Enzy£klika Rerum NOVAarum („Kölnifche ASolkszeitung“ Yir. Q44,
93 E  ai ie BorftänDde Der Fatholi  en Arbeiterbvereine hätten Der
Oimweren Airtichaftslage anfangs eDxbenfen gefragen, 3Ur Teilnahme an Der nfer-
national vrganijierten OmrtaDr aufzurufen, ber PS jei anDers gefommen : „Arbeiter
und Arbeiterinnen, Fleine Angeftellte uUunD Eifenbahner, Denen DDN unD YXanDd
einige anDere ange{chloffen a  en mochten, a  en un.  7 PINFS Befferen belehrf£. Gie
ralften ibDre {pürlichen Ü Cittel zujammen, weiß Sof£t mwoher. CErwerbsilofe ZBerkiugend
brach auf, ® Suß über Die pen un binunter nach ‘om 5 wanDdern. Q$Sir frafen
jie jonnverbranntf in Den OStraßen Der Cwigen ;‚ HYubelnd frugen ämmige
Arbeiterjungens Das Comwarz-rof-gqold mif£ KXreuz unDd Hammer über Den Detersplaßg,
in Den großen Dom, binauf ZzUum Damafushof. (Ss Dröhnte Der Iatikaner Der Iucht
res Cturmgefjanges: Heilgem amp jinD wir gemweiht, riftus, Herr Der
e  €1* 33gl Diefe Zeitfchrift. JNai 1931, 146 — 148
ür Die politi{che Schulung Derfkfatholifdhen Hugend in Deuffihland

inD Die Hichtlinien DDN Bedeufung, Die Der „Natholifche SJungmännerverband Deut{ch-
anDdDs® Durch Den Keichsborftand unDd Das a1ıs jämtlichen Diizefjanpräfides beftehenDde
Seneralpräfidium aufgeftellt baf, %Ja Der Werband in Bistümern runND 4700 PÜU-
eine mi£f Niitgliedern 8 DDON Denen etmwa 100 Im Da  igen er
{teben i{t PS Flar, Daß einDeitliche politi{che Bildung iIm Fatholi  en Seifte bier NOf-
wenDig, aber nicht E Sünf Veit{äßge en Itreng feftgehalten iDerDen : %er
Ierband hat Das HKecht jeine Jiitglieder ür Die politifiche Arbeit vorzubereiten partfei-
politifche SErziehung ijt aber ©ache Der parfeipoliti{chen YugenDdorganifationen, nicht
Des VBerbanDdes %er Yerband bat Das Kecht, „für DDer politifche Darteien
DDer eivegungen aUuS ÖrünDden DesS Slaubens in Übereinftimmung mitf dDem Cpiffopat“Darolen aquszugeben. er JierbanDd baf Das Hecht „In volikspolitiichen unD Eulfur-
politifchen Hragen“ Ctelung 5 nehmen. 5Jer Yerband Al Feiner politifchen VDartei
ange  D)jen, hält aber jeine IitgliederDDN VDarteien fern, „Die jeiner Fatholifchen
Srundhaltung wideriprechen“, UunD verlangt „per{önlichen Sinfas im politifichen en
in eiINer unjern Srundfägen enfiprechenDden politi{chen VDartei“. VBolkspolitifche
KXundgebungen, Die Der VYerband im O©inne DeS Dritfen Seitfagesein ODer mif£f anDdern
Örganifationen veranftaltef,finD „In Der Sorm $ unfer{cheiden DDN parteipolitijchen
KXundgebungen“.

Sn rankreich irD jeit [ängerer Zeif, namentlich in fatholifidhen Xreifen, Die
(& iI { e) ebbaft geitriffen. amilt nicht ef{Da pine Unter-
Orückung Der Privatfhulen (Kcoles lıbres) gemeinf, Die geraDe eine SahrhunDderffeierbegeben m Segenteil Närz 1931 alle im VDarlament abgegebenen
fimmen rür „Die Aufrechterhaltung Der Unterrichtsfreiheit, Die ein?s Der
SrunDdgefege Der epu e“ Tatfächlich ift 1eJe Sreiheif in Der DBerfaffung alulsS-
geiprochen, unDd Darauf Itüßfen 1009 $acorDdaire, %e Niontalembert unDd %e Cour, als
jie Im S  ai 1831 in Daris (Rue des ecauxXx-Ärts) Die er{te „/reie DHule“ erölfnefen.Sreilich ranD Diefes Borgehen er{t Im re 1850 Durch Die Lo1 Falloux Die gef{eßlicheBeitätigung. Yie jeßf angeitrebfe „Sinheit“ joll Den Unter{chieD auiDeDen, Daß Die
Keichen iDre Rinder in Die höbheren O©chulen iQicden Fönnen, Die Hrmen in Der egenicht er Ötaatf mi näml  1 Den eiu jeiner Öberen Schulen coles secondaires)
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mache Dadurch eintf anchen an er riva ul

‚«V} nicht Derz Ohten fönnen, ernijil eDrohf egen eje
Cinheits{hule a  enin DerDarifer Milonat{chrift ,LaNourvelle Revue desJeunes (Miai

25 ihrenDde Katholikfen hbaup Profefforen Der Fa  D  en Univerfität
!ille unDd Niitglieder ver{chieDdener Yehrorden eine ausführlich begrünDefe Crflärung
veröffentlicht. er Of£aatPönne in jeinen CSchulen Die Unenfgeltlichteif DPS bÖöbherenUnter-
richts Durchführen, Da PC on jeß£t TünrGCechitel Der Koften unDd Da rür
zmwel XIlaffen neulich Das Darlament befchloffen habe, auch Das Gechitel auf Den
ÖOitaat 5 übernehmen. %)Jie Ntoglichkeit borausgefeßt, jei PS aber „eine Horderung Der
ozialen Serechtigkeit“, Den e)u Döherer CoDulen DDN DEr S Abigfeif Der ©chüler unDd
nicht£ DDMmM Zohlitand rer Eltern abhä  ig 5 machen. Aie unDbeilvolleuzmwijchen
Den St  an  L4  Den werDe Dadurch wirkffamer überbrückt. ür DaS Hortbeftehen Der freien
Schulen brauche Inan roßDdem nicht zu ürchten %ennn Die Slitern, Die Dorf on jeß£t
zwei DDeEr reimal mebr ezahlen, als Denn tie ren Cobhn in eine {taatfliche ule
Icicten, bätten ja Diefelben SrünDde tür l  4  bre Auslagen auch Dann, IDEeNN Der eiu
Der {taatlichen Cchulen unenfgeltlich iDpare. 5a aber jeDe reie uie Dem ÖOtaate
einen Feil jeiner Erziehungsauslagen erj{pare, f0 iDare HNT gerecht, Daß tie aa
unfer|tüßtf I!  2, auch eine Anzahl DDN Rindern Ärmerer (Sitern aufnehmen 8
Fönnen. %Jas ejchehe bereifs bei Dreinicht Firchlichen Anftalten in VDaris, Dem College
Sainte-Barbe, Der Ccole Alsacıenne unDd Dem Collöge Sevigne. egje
Den fa  en CSchulen Dermweigern, 10 bemwiefe Ian am eine vreligionsfeindliche
Sefinnung, Die Doch Die BHefürmworter DesS Schulgefeges vertwahrften.
He Xatholikfen follten a  er gefchlofjen an Der Berwirklicdhung Der geplanfen Cinheits-
ule mifarbeifen unDd zugleich Durch eine leiDder noch ehlenDde gemeinjame ABerfrefung
aller Höberen fa  en Privatichulen Dem Staate gegenüber ibre offenbar Der ilig-
Peif enf{predhenDden Horderungen geltenD machen.

I$3ie wenig berechtigt Der DDN VBerteidigern DPS itaatlichen ©hulmonopols off PU»
hobene Cinmand ift, eine Fatholifche Privatfchule, befjonDders iDenn fie DDN Yrdensleuten
geleitet werDe, erziehe nicht ® echter Ötaatsgefinnung, fiebt mwWieder Dem
fangreichen Sedenkwerfke age of Irısh History OTrYy of Uniıversıty College,
Dublın 883— 1909 compile Dy Fathers of the Society of esus (Dublin 1930
Talbot Press). Bekanntlich err in Diejfem BierteljahrhunDderf wifchen Dem Fatho-
lifchen SrlanDd unD Der britifchen NRegierung Fein reund{cOHhaftliches VBerhältnis. Dennoch
nahm CEngland Das DDN rifchen e]uifen geleifefe olleg in Den VYerband Der Öifaats-
univerfitäf auf UunD unfer  e Durch große CSummen, bis DDN Der rifchen
Jiationaluniverfifät übernommen mWDurde. %)ie Im Sedenkbuche DDN ejulfen unDd Iticht-
jeiuiten, quch DDN Proteftanten, DargelegfenLeiftungen DPS Xolegs TÜr Den nationalen,
geiftigen unD wirf{chaftl  en B orf{chriff DesS rijchen Iolkes finD eine glänzenDe KRecht-
rerfigung DesS weitherzigen Ierfrauens Der englifchen HKegierung, unD als aus harten
RX  ämpfen Der Srifche Sreiftaaf Dervorging, Fonntfe eine große abhl Der wichtigften Äimter
mit ehemaligen OGfiuDdenten DPsS KXolegs bejeß£f werDden.

Sn Die Sedankenwe PINPL weitbefannten eu  en Priva  ule Die ® Drei
mächtigen Bänden angewachfene S eitfchrift f reStella Ya fufın au Die
in eldkirch (Borarlberg) im Gelbftverlage Der Anftale er  ein 2Auch hier L Der
verdrofjenen Mrbeit Die {taafliche Anerkennung nicht verfagt geblieben: Die beiden
SOymnafien, Das Öfterreichi{che unDd Das Deuff{che, Die In Der Yltatutina DDN DEr
{üDDeuf  en SHYefultenprobinz geleitef werDden, a  en DDN Der Ööfterre  i{chen unDd Der
eu  en Kegierung alle Zeugnisrechte {taatlicher Aollgymnafien erhalten. %er erfte
anD Der Seftfchrift bringt DDN eßigen unDd ehemaligen Kebhrern, Der zweife DDN ehe-
maligen Cchülern iffenfchaftliche AUuffäge, im riffen erzühlen rühere CSchülerDas
KXoben iDrer Stelajahre.
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Während DONnN vielen eitfer Rla übe Qa heit iIm Sa? enfe e
Fommen, er Eichftätter „Klerusblatt“ (6. Niai 1931, 265 Yberp
Müler in Bernau emjee aus Der DDN iDm befreuten Strafanftalt,Daß imre
1930, I mif£f Durchfchnittlich 0909 Hnfaften belegt gemejen jel, bei Dier Selegenheiten
m guanzen 934 Kommunionen gezählt mwurden, Dabvon 87 in Der OÖfterzeif. Sn Der ®ar-
woche Des Nahres 1931 jel imaus u Straubing eine iffion gehalfen ivorDen,
bei Der DIe B3  efeil  ligung d  1 ©aframentenempfang 83 %n gemwejen jei; Im re vorher
hHabe 10 79%% Dbefragen Sn aris baf lauf Documentation catholique (4 April

DIie Union soclale d’ingenıieurs catholıques Daß Der e)u Der S
Den Dier Darijer fechnifchen och{hulen vrganifierfen OfterFrommunionmeffen ar ZU-

Dat, m einzelnen ergab nach einer[aufgeitellten OStatiftit, Daß
Die 3ahl Der pratktizierendenKatholiken Der Cole Polytechnique 66 9 befrug, Der
Keoleentrale 69 07 an Der cole des Mınes 64 0/0! Der Ccole des et. Metiers 31 9

ie franzöfifhen NCiffionare nehmen m fa  [  en ZYeltapoftolat noch
immer einen herborragenden Dlasg 21n 3war inD nicht mebr mie 1900 n{fier je

Neiffionaren 66 Hranzofen, aber DOCH ungefähr Srankreich e rür Die ISolf-
mi{jion nicht Diel weniger riefter als DIie ünf nach iDm {tär£fiten beteiligten an-  AA
Der Belgien, Htalien, Holand ©panien, Deuff{chland zujammengenommen
Alerdings unterliegen eje 3ahlen Die aurf Der ebr eingehenDen Ötatiftit Der im
re 1930 in Der Batikanifchen CucCere: er  enenen Miıssıones catholicae be-
rubhen, aus vielen Bründen beftänDdig itarfen Berfchiebungen, unfer anderem on DeS-
balb, eil DaS Durchf{OHnittsalter Der franz  en Iitiffionare 1904 NUL 41 re,
19928 aber mebr als 5 re Defrug.

%)Jie ©pärlichtei ngeren achwuchfes irD e  e noch auf angeeit Dinaus
bleiben, aber Der übernationalee Des a{tDOoliHOeNn Hifionswerkes nimmt in ran£-
reich fichtlich zu %)as jeßt AUM er{tenmal er{chienene, üüDer 600 O©eiten {tarfe Sahrbuch

4341 INISSIONNALITO (Daris Desclee, %e COUMeLr Co.) Das Der Archivar
PDaul KefourDd UNnNfer Niitwirkung zahlreicher geiftlicher unDd weltlicher a  eufe Deraus-
gegeben bat vberwenDef Feinesmwmegs übermäßig DIe NRaum aur Srankreich jonDern De=
mübt unpartfei TÜr alle Niffionsgebiete Der I$Self Die Organifation, Die Mrbeits-
we unD Die in Der Heimat Der Iitiffionare geidhaffenen Hilfsunternehmungen Dar-
zuftellen. Alerdings tönntfe INan Der jein, mware e  er gemwejen, Die Der
Darifjer internafionalen Kolonialausfitelung eingeglieDderfe Nkiflionsausfitelung eben-
falls infernaftional u gefitalfen, Itaff Dloß Die Niiffionsgefelfchaften zuzulafjjen, Die in
franzöfifen Rolonien DDer NMlandatgebiefen ig finD. ber IDEeHNN INan eDdentt, Daß
England in Der Kolonialausttelung überhaupf NUr Düurch Auskunftitellen Derfrefen ÜL,
UND Daß Die Niiffionsgefellfichaften erit in Den legten Xabhren Die Ausftelungen DDON
‘om unDd Barcelona e{chict a  en 10 IDICE IMaNn ugeben, Daß eine nochmalige INnfer-
nafionale Cchau Der i=]  en onen in Daris nı  D£ el $ vermwirklichen ge-
wejen IDATE, zumal eil Der Dann DIeE {chmwierigere Wetteifer mif£f Der Ausftelung Der
geldmächtigen profte{tantifchen Dnen ebr große NIOILEN verurfacht hätte eDen-
falls baf im Auguft 1930 als Die rDeifen rür Die Kolonialausftelung bereifs in volem
ange aven, auf Der Den KXolonialfragen gewidmefen „Sozialen 330  e in arjeille
Drofefjor Hlbert alen)in DON Der Qyoner Theoloagifchen atu  a in feinem Ior-
frag über „Kolonifierung unD Niiffionierung“ mi£f aller Beftimmtheit ertl  ärf,  L4 Der Cif=
Honar habe nach Den päpfitlichen ZYHeifungen nicht als Dionier feiner naftfionalen Kultur,
fonDdern als ubensbote DDLE 12 heidnifchen VWölter ZUu frefen %Jie Fa  en NÜif-
jionen eien nicht vorgefchobene Dolten europdi  b 44  {chen Ausbreitungsdranges, e tänden
nicht Im Dienfte eines rDdifchen Smperialismus, fonDdern alle  In iIm Dienfte DPS NReiches
OBottes T96 Der in Qyon, onN1que soc]ale de France, erfchienenen SonDder-
ausgabe).
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Die Stellung Der indifhen NationaliftenzZuChriftentum {n
fo ungünftig, wie in Curopa ungangenommen irD $9orDCmwin, dDer jeß£ heimge-
Fehrte Bizekönig, hatte on bei Intrift jeines Amtes im re1926 Dadurch einen
ebr gufen SinDdruck Qur 12 SYndier gemacht, Daß bei teiner Yandung Xarfreitag
Die Cmpfangsfeier uffchob unD zuerft Den Sottesdienft im anglitfanifchen ZSdom be-

Auf Der Teßten $onDdoner Hndienkonferenz agte Der Delegierte aulana Nır
bamme©b Ofli Furz DOLr jeinem SoDe, Diefer große Hagere Chrift habe Durch jeine felbft-
loje Amtsführung JnDdien ür Cngland e  e („The Spectator“, z  ai 1931, 092). —
Hs ein In  er VDroteftanf n  ber eine Außerung Sandhis befchtwerte, Der Dem Mn-
{cheine nach eInNe qOriftlichen Jitiffionare in einem unabhängig gemwmordenen YnDdien
DulDden wolle, anfmorftfefe Sandhi in „ Young Indıa“* (7. “ilai habe HUL
gemilje e{HOoDen profeitanfi{cher Niiffionare emanDf£. „Da meine VBorliebe tür Die
ergpreDigt eFanntf t“, fchreibf PTC 19  ®P „UND Da { ren Urbheber Dff ür einen
Der größten Sehrer Der NienfqOhheit rPlärf habe Ffonnfe icD nicht ahnen,Daß Iinan MILC
Unterfhägung Des Cbhriftenfums Dormwerfen DerDe. Uhnter Den Ohriftlichen HnDdiern babe
{ elr reunDe, unD überall 1 MIr ohne CoOmwierigkeit gelungen, mitf Dem
eHriftlichen Sühlung gemwinnen. (Ss it au gar nicht Zu befürchten, Daß Durch
mich Das VBerhältnis 5 Den qrijtlichen NMiiffionaren gefrübf werDden Eönnte, nicht ein-
nıal iDenn AuslänDder finD egle DDN iDnen Darf i meine perfün  en SreunNDe
HNEeNNen. . Crhält HYndien Gelbitregierung, 10 zweifle { nicht, Daß Die IremDden Niif-
jionare ihre na meiner vermwerflichen BHefehrungsmethoden ungehinDerf torf-
en fünnen: HNULC Dürfen jie nichts Dagegen aDen, Daß l  bre eftHoDen bei anDdern
Souten vie  e eben{omwenig iligung en werDdDen Die bei mir“ („The ee Hom-
Day, <  ai 1931, 29)

%er euffche onifatiusverein Dat ficHh {roß Der Omweren Zeit Quf Der HSöhe
feiner CSinnahmen balten Fönnen. 1930 CS 3l Niionen Nark H alt 400 000
NNark hat Der Deufiche RXlerus Dem BZHonifatiusverein tür (chlecht befolDdefe ia{pora-
prief{ter übermiefen; Damift vnnfen allerdDings Die 446 in rage ommenDdDen Seiftlichen
nicht genügen verforgft werDden. u  er elD hat Der Verein in Die a{pora Rinder-
e{dung, Daramente unD Xircdhengeräte gelieferf $Jas HZonifatiusblaft haf in Deutfch-
lanD mebr als 500 000 ezieher.

%)Jie religiöfe sürforge Der en  en KXatholifen TÜr ihre in fremDden KXulturgebieten
anfafligen OÖtammesgenoffen er AUM er{tenmal umrTajjen unDd quelenmäßig Dr

eDa KXleinfchmidt in jeinem zweibänDigen erfe „Auslanddeutffchtum
Kirch ec n  er 1930, AfchenDdorff) %Jie SCSinreihung in Die DDOM ralaften 201g

reiDer herausgegebene ©ammlung „Deuffchtum unD Huslan in Den VYorder-
grun naturgemäß Die rage, IDAS Die aUS DeuffchlanD hervborgegangenen AYeltpriefjter
unDd religiöfen Senoffen  affen Im eurvopdi{chen unD außereuropdifchen Ausland für
Die euffche Aultur a  en unDd noch fun, währenD Die eigentliche Aufgabe all
Diefer Yänner unDd Srauen fe  er nin Der CSrhaltung unD H ÖörDderung DesS FircH-
en $obens eg erBerfaffer aber DDN bornbherein Darauf bedacht gemejen nafio-
nale UnND religiöfe we nicht in unzuläffigere mifeinanDder ® Der  melzen SCr
befontf (1 64 ff.) Die Firchlichen HKichtlinien, nach Denen alles 8 Dermeiden i{t IDaS ge-
eignef IDATeE, Der religiöjen Gendung nafionale Abfichten 5 unter{chieben ber Das
Deraus e  a  ge Ierk beweift aur er Geite Daß innerhalb Diefer nofmwmenDigen
Örenzen alle eu  en, Die in Der AuslanDdfeelforge alg {inD, ohne wWeiferes auch Den
Sinfluß Der eu  en Rultur ausbreifen unD injofern Die KXraftquellen ves IaterlanDdes
vermehren belfen

%Ja 8 Den Slaubensboten, Denen DeuffichlanDd Das Chriftenfum verDdankf, efanntf-
lich hervorragenDde rifche gehören, berDienf auch bei uns Die a1ls eriten Quelen

belegte Darftelung beachftef 5 verDen, Dip Hohn HKyan unfer Dem 1fe.



h Monasti and 1y Develop Zublin 931
A}Press) Derbisher noch fehrmenig befannten Seifteshaltung unDd Vebens je

verfunkenenKIöfter mwidmet
ri£g efe 10 0Ü TOTeJJOT ür ebangelifche Lheologie Der Univertjität Bonn,

hatte ausKom 31 ezember 1930 - jeinen Xolegen arl Barth gejchrieben,
Daß nach OQmweren nneren Xämpfen a  ° gemorDden fei ls Berwahrung
borauszufehenDe Angriffe hatte hinzugefügtf; bin Jeßt re alt, 4 habe
auf s amilie, eru un gefe  aftliche GStelung berzichtet habe mich e
lang in Der Zheologie umgefehen. IS as f habe, Das babe { DON meinem Se:
mwijjen gezwWungen nicht DDON Sotff bermworrfen Au vDerDen an 9$Ser mich jeß£
richtet, Dem jei ge)agt, Daß i jein Sericht Das Sericht Öoftes appelieren
iDerDe.“ 1e Bonner Arofefjoren arl ar unDd arl SuDmwig CSchmidt, Die Den rie
Veterfons mif jeinem CSinverftänDnis in Den „Sheologifchen Bläftern“ eDCUAL
veröffentlichten, en Dar  in Zr eine u Dem SCntfchluffe res KXolegen „ein
Berhältnis men{chlich-perfönliche: DBerftändniffes unDd NRefpektes Zu gemwinnen“, meinfen
aber Der theologifchen KXlarheit“ mwilen zugleich erFlären 5 en, jie Önnfen

Diefen jeinen Cchritt materiell NUr als Hrrtum UND DDON Der einen mwahren atho-
Lifchenr verftehen unDd Deurfeilen Dr aula Cchäfer, Die Peterfons Xehrtätigkeit
fennen gelernf Datte und Deshalb, wDie e jagf, DDON jeiner Entwiclung nicht überrafjcht
mwurDe, Itimmt in Der „SCDHrifl  en (14. Illärz 1931, Den Iiorten
arths unD COHmidts ZUu, tag Dann aber, Denn „Die wahre Sefut Chr
fei unDd DOließt mi£ Der Berficherung, „HunDerfe auUS$ Der jungen Zheologengeneration,
aujenDe DON en L  en bäten arl ar unD arl Qudmwig C©Hmid£t „ausS
ganzem erzen Helfen jie UnNns in unferer Not! Zeigen jie UNS Den 3Beq ZUTr einen
wahren fa  en Xirche!“ A5gl.e Zeitfchrift S  af 1931 1192

ine verheißungsvole ammlung riftlicher Yiferafur bat In SHtalien u
erfcheinen begonnen 'Testi Cristianı con VersS1016© ıtalıana fronte, introduzıone COM-
mento Diıretti da Manacorda Drenz Kdızıonı 'Test1 Crıistianı) rorel]or
Ytanacorda DDN Der Univerjität slorenz bat Das {ı gehabf Den Univerfitätfen
Hibliotheken unDd Vrdensfichulen jeines IaterlanDdes ritifch Durchgebildete unD mif Der

3 infernafionalen Siteratur iDreses Derfraufe elehr£fe als Witarbeiter ZUu ge  nnen,
10 Daß Die Dier bis jeßf vorliegenden Bänd DDn Auguftinus De mag1stro unND De
e relig10ne, Hymnen DON Komanos, Die pologie Theodorets, TCo]a unD Dichkungen
DeS NMlarimus Durch Die SenauigFkeit Der pbilologi{chen unDd en Sinfüh-
LIUNGgeEN unDd Anmerkungen einen vborzüglichen Cindruck machen. Auf Der linfen Se  ife

Der griechifche DDer lateini{che Urterf, auf Der vechtfen eine reue unDd are ifalie-
Überfegung. Die auf gufes Dapier fauber gedruckten RXleinoktavbänDde DDON

300 —400 SGeiten Foiten in würdigem unD {tarfem SanzleinenbanDd NUur 90—95 Üire.
er Terten Der eriten QOriftlichen HYahrhunDderfte en in Die ammlung auch geeig-
nefe en Der Cholaftiker aufgenommen werDden. Dgle BeitfOrift, DE
1931, 66 —68

m en  en ©prachgebiete Defteht UUn jeif 05 Sahren Die erei ı  + qu g
IX  P ath D D D  D s“ in Der grleger unD O©orfimenter ZUL wirf{chaff-
en unDd geiltigen O©tärkung ces Tür Das Fatholifche en 10 40)  gen Berufes AU=
jammenarbeiten %)Jie aus Diejem nla als Drivatdruck erfchienene SGedenkf{chrift bringt
in zahlreichen Heifrägen DDN sachleuten Die befonDderen ge{häftlichen C©qOhwierigkeiten
DoS en BHucdhhändlers, aber au Den mutfigen Der en
ache en weiter mif ihnen 5 enNgen, mwirfkfungsvoll zum MusDdruck an Der De-
Flagten CoOwierigkeiten KunDdenenfziehung Durch buchhändlerifche Sinrichtungen In
Firchlichen Örganifationen, Zurücktelung DesS Hücherkaufes Dinfer uslagen rür RXino
unD aDID, RKXritik Der Preife erer ohne aqusreichenDde RXennftnis Der ge>-



(häftlichen DfID Digt Lif} Publiku obn e mif gr
LCem $ Pr zu Derm nDdern en
%er Neue (17.) Band Des„Wirqdhlidhen Handbdur Ür Das Fatbholi{cdhe

eu la bs Silde-Berlagin öln erfchienen. NNit£ Recht erinnertf Der Heraus-
geber, TeffOr Sauren Don Der Aenfralfitelle ür IC  e Ötatiftit, Seiftliche unDd
agien Die JlotmenDigkeif, Den wirkflichen an Des en  en fa  [  en Lebens,
Das nach all jeinen Berzweigungen in r  e’ Ötaat, ule, Vereinen unDd MAHuslands-
mijjion auf 496 ©oeiten Dargeftellf wiIicD, geraDde in Den HeufigenKXämpfen Flar
Zzu erFennen.

N3ährendD ein tatio  Iöfonom DDN europ er Seltung, Der ©tocdholmer rOTe)jor
arl Suftap el, feif langem Die Urfache Der eltwirt{dhaffskfrifje ın Der
Knappheit unD He  eitfung Der SoldbeftänDde {iebt unD noch in Den leßten Naitagen
unfer viel ASiDerfpruch unD vDiel Zuftimmung in einer Berfammlung Der führenDden
KXondoner Bantkleute Den Zenfralbanken aler $änDer Die nach jeiner rürDie
Übermwindung Der rife nofmenDige Aufgabe itellte, Durch Anderung ihrer Sinanzpolitik
Die KXaufkraft Des Seldes weltmwirt{chaftlich Au regeln, Orangen auf DerSXnternationalen
AUrbeitsfonferenz in Senf Thomaus, Der TetfOr DeS Internationalen MArbeitsamtes,
unDd Hrauns, Der frühere Arbeitsminifter Des eu  en Keiches, einen Schritt weiter
DOr, inDem tie übereinftimmend alle näbheren Urfachen Derwirf{chaftlichen CEr{dhHütfterungen
aur Die teif zehn Xabhren herr{chenDde politifche Unruhe als Urfache zurücführften.
fefe Unruhbhe, jagfe Braungs, verhinDere, Daß aus Den Fapitalreichen $änDdern elD in
Die Fapitalarmen ieße. Hnfolgedefjen finfe In Fapitalreichen SänDdern Der 3ins in eine
unmwirtjchaftliche ere, unDd in Fapitalarmen XänDdern iteige in eine ebenfo UNMDIC£-
(cOhaftlicheHöhe A1f0 werDe hier Die urnayme DDN KXreDitf er{chwerf, Die Produktion
gehemmf, Der Sobhn gedrück. %er DOM norDdDamerikanijcdhen Prüfidenten angeregfe
Zahlungsauffchub TÜr Die infernaftionalen KXriegsfchulden i{t Keffung in legter ©tunDde,
befreif aber geraDde Deutffchland nicht DDON Der itrengiter ©parjamfeif, Da zufolge
Der Rundfunkrede DPS Reichskanzlers Brüning erit Das Sabr 1939 Die en He
laftungen Dringtf. Bogl.e Zeit{chrift,S  ai 1931, 113— 119

In Der eu  enLebenshaltung zeigte nach Dem Huni ausgegebenen
Berichte DesS Snftikufs für Konjunktkurforfchung m eriten Viertel Des Hahres 1931
immer mebr eine Befchränkung auf Das YoftmwmenDdige afdoD, FTee, CGüdfrüchte, Se-
rze murDden In Diel geringeren Niengen verbraucht als in Der gleichen Heif Des [8) ı
jahres; Bier, unDd BHranntmwein Dgar bis Zu einem Drikttel weniger. ©ehr Qe-
funfen it Die abhl Der auf Den (tä0fifchen VBerfehrsmitteln beförDerfen Derfonen. er
erodrau Kleidung fiel /n DesS ISerfes. Yur eigentfliche Nahrungsmittel
finD noch ungeführ iIm f{elben JiCaße verbraucht WDDorDden mwie DDLCIgeS Yahr. %Yie Koften
Der VYebenshaltung DDN Hanuar bis nDde Hitärz 1931 5 0/9; DDN Sanuar
bis nDde S  al ‚1% geringer als in Denjelben Ytonaten Des VBorjahres. Im
ganzen finD DIie Dreije HUL Dalb foviel herunfergegangen IDIie Das Cinfommen. Bal

Heitfchrift DE 1931, A40—
u Denn geraDde in Diefer AZeit rür 950 Yark in Haldleder unD rür 995 Niark

in Pr Das zweibänDige „Neidhshandbuch Der eu  en Sefe  OD af In Den
Handel gebracht verDden, nocHh Dazu DO  =} s  euf  en Wirtihaftsverlag“ in Berlin?
{ib£ Denn Sleute, Die eßf wirtfchaftlich richtig en foviel elDd auszugeben,

in zwei iUuftrierfen YuartbänDden, Deren eriter bon 1053 ©eiten za iberen
uUnD ©chriftfum Der in Dolitit, V3irt{chaft iffenfchaft, Kunft u{D. hervorragenden
Deutichen unferrichfen ® Önnen? Sar nicht wenige ucht ıman rigens vergeblich.

3u Den Wirtfichaftsmethoden Der Bol  ewitfen hDaben DDN Sachtkenner
verfchiedener NRichtung öffentlich geäußerf. In einem Mrtifel Der „Boffifichen Zeitung“



Kultur
99, 31. Mai 931) fag£ Dder 8r'un!fui:tec Nationa Fonom Ca z Dppe heimerüber den Sünfjahrplan: „Der Plan wird (Heitern, ivenn bielleicht Q  audj nicht technifchf Doch voltswirtfchaftlich.“ %ie jomjetiftijche lanung DDN oben Fönne au pP1I9

Dgi  en Sründen Dem Fapitaliftiicdhen Cyftem Der freien Konkurrenz nicht überlegen
zeigen, Das vcechte Berhältnis wijchen Aufmwand unD Srfolg in Der ©omwijef-
wirtfchaft nicht beritellen, fei Denn, Daß „Die fämtlichen Jilitarbeiter Der Airtichafts-
zenfrale in Iioskayı ZUum minDdeften Halbgötter“ wDaren. OYppenheimer Oließt aber mif
DPr WBerwahrung omIm übrigen DUrchaus nicht gejagt jein joll, Daß WIir Den $apita-
lismus für Das S  Drt Der Entwiklung halten.“ ISSpil Der Aufivand Dem Srfolg
nicht enf{preche, auch alDemar DE  nNg, Der in Dem DON rore))Oor In Deraus-
gegebenen, teilmeife DDN Der CEmigrantenpfycholoate auUusS zu DeurfeilenDen SammelmerFe
„Ielt DDOE Dem Abgrun (Berlin über iejelbe rage ge{chrieben haf, Den S Unf-jahrplan in einem Auffage Der ,  eu  en KunDdfchau“ uni 1931, 188) einen „UNzZWwWei-eufigen JICiBerfolg“, ohne Darum ® behaupfen, „Daß HUL eine »eitfrage jei“, idDann

zujammenbreche, Denn ürf „mweDder in e3Ug aur eine Durchführung noch in
Bezug auf eine Solgen nach normalen wirf  f£lichen OÖtandpunkten rfie iwerden®.

Sanz ausfübhrlich unferfucht heodor Geibert, Der mebrere re als Ierfkreter Des
„Hamburger SremDdenblattes“, Der nener euelten JClachrichten“ unD Der „Leip-
ZIiger Jieuelten Iachrichten“ in HKußland gewohnt unDd nach allen Seiten bin Durch-
reift hbaf, Denfjelben Sefichtspunkten Der piychologifchen Nöglichkeit unDd DesP
hältnifjes DON 2ufmand unND rgebnis „Ötaatf, e unDd ag Der Bolfchewiki“ in
jeinem Buche „Das CDfe Kußland“ München 1931, KXnorr Qirth). Ybaleich Die
Giberall Deutlich O£fbare journa  {ce Kampfitelung iDn binDer£, Die Veiftungen DderHolfdhemwiken ebenfo verftänDdlich Au machen Die ibr Berfagen, DDn Dem Beifpiele
in üle bringt, er weDer Die Srfolge Der nationalen KXulturpflege 39) nochDie Der Sroßfraftmwmerke no Die Der Arbeiterfürforge Sr jagtf Dgar„Rußlands YInduftrialifierung, Die on DDr Dem Xriege im amerifanijchen empo
eingefeßt baf, icD Feine Iacht Der IHeltf aufhalten“ aber {chließlich PUL

e 9 mi£ „efIVDa: Airklichkeitsfinn“ erfenne MAan, Daß Der fozialiftifche C©omwjetftaat„eben 8 Der STatfache eifern wicD, Daß inmnan ein riejiges oIt mif allen feinen 160
Nikionen S®lLiedern nicht Au einer uniformen Arcmee DON willenlofen Soldaten machenFann, Die Das eijerne eje Des Sozialismus froB  23 aller Hnterprefafionsverfuche [OL-Derf“

Hus Dem oleichen Nißtkraen gegen Den SCnDderfolg mwenigitens Der eßigen SormDesS BHolichewismus iit Das DDN Der Yppofition unfer Leitung BeffeDdowsti{s aufgeftellfeneue Programm Derborgegangen („Die Htebilion Des BHolfhewismus“, Seipzig, RXom-
mifjionsverlag Suftap Engel). Auch eje Keformer wolen Die wirt{chaftliche und
ge  ge re  e erweifern unDd erDIeS Durch politif{ches unDd ninanzielles nfgegen--fommen Das 280hlmolen DesS usianDes ern

Daß Die Umftelung Der en Sandwirtkfchaft UnND Der 2ufbau Der Cu  enHnDduftrie nach Den Yinien Des Sünfjahrplanes 808| großen unD ganzen gelingen verDen,
Dat Feiner DDN Den borhin genannfen RKritifern 8 leugnen gemwagtf, unD Den von ihnenDefonfen COwierigkeiten iteben Die Bolfchemwiken weDder noch tatlos gegenüber.%er amerifanifche HYngenieur ISalter Hrnold uceyfer, Der jeif 199209 als ftechnifcherBeirat rür Die Ausbeufung Der riejigen 2l{beftlager IM ral gearbeifet unD eine U  -miffelbaren BHeobachtungen in Der Iteuyorker Wochen  i „Ix'’he Nation“ In SN ai
1931 in einer KReihe DDON urdgen mifzufeilen begonnen baf, wider{pricht aur Srund
jeiner Crfahrung Der Deif berbreifetfen Annahme, Der Bolfichewismus habe Die Mrbeits-
pläne in einer p)ychologi unmöglicdhon O©traffheit zentralijierf. A)Jie inDuftriellenCinzelheiten, fagt er, fommen nicht DDN eginer allgemeinen Zentrale, fonDern „{1 werDden
In ‘_l):obuftionaort ausgearbeifet unD nach Sertigftelung ZUT iligung DDer AÄnderung



nach NMoskaugef{chi 524)AnDer Nosfkauer ZenfraleaberbDaf Ruckeyfe
YAufftelung unDd DurdhHprüfung DerSefamtvoranfchläge Ntänner„Don höchfterwifen-
chaftlicher und fechnifcher übhigleit“®unD aboratorien DDn „Defter Ausftattung“ge-
funden “an Dürfe Dieanenicht 10 itarr vorftelen: in Der A{ beftinDduftrie
eien fie in fünf Yionaten ünfmalgeänDerf MorDen eje  e npaffung
Die er  nı  e zeige i in Der SCinführung DDN Affordlohn unDd VPrämien unDd (iDer-
hHaupf in Der Otaffelung Des SCSinkfommens nach Der eiftung

egen Jltethoden wicD ibrigens mif Unrecht eingemwanDf, jie egien egina
DDM „eigenflichen“ ©ozialismus ©chon Miarr bat nach Der ©ozialifierung eine Über-
gangszeif vborgejehen, Der nocCH eine Kohngleichheit ei\teDen Fönne, UunD Dris

G©Emir{tij, Der Vpifer Der Sowjefauskunftsfitelle in 23 afhington, Dat Das DDLE einem
a  re Der amerifani{chen DnNa „Current History“ 1930,
mwieDderholt, Cbenfo leg£ S alvin Hoobver, Drofefjor Der Bolkswirtfchaft Derni-
Derlitäf Durham, YNordkarolina, in jeinem Buche 'T'’he Keconomice JIıfe of Sovıet Hussıa
eUyO0r. Dar, Die Airtichaft Die Ör£f unD ein Nahr lang
bevobachtef baf, jel nicht pein verfteckter Kapitalismus, fonDern ein twirklicher ©Sozialismus.

$)Jie riejenDarfe Unmwirt{chaftlichkeif DPsS bisherigen etrieDes, Der nach Urf von
KXriegslieferungen auf Seiftung en reis eingeftellf IDACT, il DON Den Bolfjchewikfen
felber mebr unDd mebr efäümpft DorDen. IYamentlich irD jeif Anfang S  ai 1931 Durch
{irenge Srlaffe verlangt, Daß jeDdes Unternehmen eine usgaben aus jeinen igenen
SCSinnahmen Dece, unD Die CDeifer werden rür Die Behandlung Der a  nen aftbar
gemacht. Hedenfalls Die polnijfchen SroßinDduftriellen, Die unter Sührung hDres Ber-
bandspräfidenten Vierzbicki Rußland TÜnr D  en lang bereift a  en ebenf{o wieVPro-
fefjor Hoover vollBewunderung über DaSs, IDAS Uunfer Den größten CSchwierigkeiten erreicht
worDden ift. IMiichHael Sarbman, Der eine in englifchen Hachkreifen ebr ge©chrift
üDer Den ünfjahrplan erfaßt Datf, jagt in einem in Der „I"Ceuen Rundfchau“ (SYuni 1931)
Deutffch er]qienenen Auffage „Über Den (Srfolg DPeS Hünfjahrplans Pann fein Zweifel
e\teDen PTC bat in mancher Hinficht Dgar Die ebr hochgejpannfen CErwartungen jeiner
©chöpfer überfroffen ber Diej Diefjes Srfolges iit jomwohl innerhalb mwie außer-
halb ußBlanDds ar (iDerfrieben worden Sn RußlanDd Habe n  an Durch Die Über-
treibungen eine KXompenfation“ rür Die ungeheuern Veiden, außerhalb ußlanDds eine
Drohung Zu {chaffen gefucht mi£f Der man A einer „Dolitit Der Bergeltung unDd DeS

Dykoffs“ auffordern wollte (729 f.) m übrigen meinf ssarbman DIie
Geibert in feinem vorbhin gefennzeichnefen Buche DDN einem inDuftrialifierfen
Kußland bätten Die Fapitaliftijchen YänDder mebr en als ©chaden ® PriDALIEN.
MArtur uft Der tänDige Verfreter Der Xölnifchen Zeitung in Nioskau, QOreibt
in Der Curopäijchen Revdue unı 1931 421) Die Ofüärtke ußBlanDds „nicht
nfolge, {fonDdern froß DPS Hünfjahresplans“, unD Die rage, ob gelingen werDde, jel.
„IDENN Diejem ©chlagworf ein verftänDlicher Begrift unfergelegt wicrD, mif ja 5 De-
anfmmorten“®.

Iicht wenige Hehlurteile über Die en uftänDde enfitehen Daraus, Daß man
Die jeßige Kebenshaltung Der en nicht Der rüDeren mißtf, fonDdern nach mitftel-
europdiichen Semwohnheiten ertef. uceyfer bezeugt, bei jeiner eriten Ankunft iIm
Afbeftgebiete ]  ätften  L4 Die rDeifer noch größtenfeils Diefjelben Iohnungen gehabf iDie
AUT Zeif Der Vrivatinduftrie. %)ie meiiten D  äften  Z in ungetfeilten DDer HUL Durch OL-

abgeteilten Blochäufern gemwohnt. Sür Yann, ral unD RinDder jei 1imganzen
21in Kaum DDN ungefähr fechs $ Z10 SUuß e  mm gemwejen. %Jie Betten habe man

jich 3098 Dlanken unDd Sumpen. hergerichtef. Gelten DDer nie hätten DieMrbeiter
ausgezVgen. Hborte habe nicht gegeben Neßf finD rajt ale Baraden Durch
bölzerne, innen unD außen mif Al{ beit befFleidete zweiftöcige Häufer erfeßt. ie lichten,
geweißten Bimmer finD TÜr zwei DDer Drei Verfonen 10 berechnet, Daß aur jede ein Kaum
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ler adratmeter ür Abortund Bad Ar
werk iteine gemeinjame Küche fürDrei DDer DierSami ien 607 Bei Den aCchft-
eingängen finD Dufchen angelegt, Deren enußung vorgeichrieben ift, uUunD DieArbeitgs-
Teider werden 1n befonDdere Trodenräume gehängt u  er Den rationierfen
Nahrungsmitteln für Die MHrbeiter DesS 2{{beftgebietes Sleifch Butter, Sier, ucCer,
Kaffee, afao, Milch, eizenme finD ©chmwmarzbrof, KXartoffeln, KXohl, Surtken in
beliebiger Ntenge verFäuflich; manches irDd auch DON Den Arbeitern in cem Sarten
gez9gen. Doch jieht inan lieber, Daß ig mf Cer ganzen Samilie in Den {taatlichen
©peifehallen efjen er Durchfchni  Lohn eINPS Urbeiters befrägt im A{ beft-
gebief mona 100 NKubel Cin Sijen aus Fräftfiger uppe, Sleifch Kartoffeln,
Semüfe, Brot, er ©peife unD FTee Foltet in Der {taaflichen ©peifehalle HöchttensDreibiertel Alerdings gib£ Zeiten, HNUr Das NotmwmenDdiagite 5 en
it

WWegen Der QOmweren Xlagen LÜ  ber Die ultanDe unfer Den cu  en Holzarbeitern
4  8 2eißen “MNleere bat Die eng „Sefellfichaft AULT BHefämpfung Der GEaberei und
zum Schußge Der CEingeborenen“ nti--Slavery and Aborigines Proteection Society) eine
befonDdere UnterfuchungsFommiffion eingejeßt. SJer Bericht Diefer Kommiffion i{tun
erfchienen (Report uss]lan "Limber amps, by Sır lan Pım and KEdward Bateson.
SonDdon %)Jie SErgebniftfe beruhen auf Angaben DDN ingen, DDN Offizieren
unDd Jitann  aften Der enHolzhandel Deteiligtfen unD vDoan zwWei @I'IQO
änDdern, Die Das Sebiet Dereift aDen; Dazu Fommen Srlaftje Der en HKegierung

i unDd SrElärungen Cer Wertreter. %)Jie Berichterftatter äl Das ©Schlußurteil: „DieaM Hauptmaffe Der Arbeit MDWICD DDON BHewohnern Der Segend geleiftef, für Die Das eine
gewohnte ©aifonarbeit Hedingungen ML, Die jicher nicht er find als 'ie
DOLr Dem Kriege aren.“ $ord Bucmaifter QOreibt in feiner Vorrede ZUNT Bericht :„Daß ein eil Der Qrbeit in Den QHolzlagern nicht freimillig efan IDIC  bl it Flar reit
geftellf; aber Der größte eil iCO DDN Heuten, Die leje Mrbeitf gewohntf finD frei
u Den Yöhnen unD Den Hedingungen übernommen, auf Die ie nach Beratung
m  ren Sewerk{chaften geeinig a  en emwmi finD eje S55 unDd egje Hedingungen
DOon Der Arf, Daß Fein britifcher Mebeiter au c UUr Daran Dentkfen WÜürCDe, ı1e anzunehmen ;aber Fann nicht behaupfet werDden, Daß jieer mwWaren als in Der C  erenE
en Holzinduftrie DDer au HNL ebenfo IOlechtNatürlich f Darum Die Yage DesS Fleineren TFeiles Der Holzarbeiter, al{o Der PL-
bannten unD Der ©träflinge, nicht minDder Hart. Gie E geraDdezu (Orecli IDenn man
Yiemif Den Zuftänden in eu  en Sefängniffen vergleicht. ur ift auch Das auf ruf-
em en Feine DOnN Der eßigen Semaltherr{ichaft eingeführte Jleuerung. Yiie Darf

verner vergeijen, Daß Den Berbefferungen Des ohnungs-, CErnährungs- HND
Bildungswefens, Die Der Bolfghemwmismus großen Dlfsfteilen ohne 3mweifel gebracht bat;
als ebenfo guf ezeugtfe Tatfache gegenüberfteht, Daß \Yidionen DDN Jitenfchen Durch
eje Ummälzung in furchtbares en geraten Hn0. %Jie geograpbhi UND etHnographifchbedingten Unterfchiede Der Dußgende DON KRXulturen auf Dem unermeßlichen en Der
©omwjetunion unDd Der immer voranftrebenDe, aber Durch überfehene DDeEr unfer  a  e
HinDderniffe bald bier, bald Dorf aufgehaltene amp Der Hegierung wirt{chaff-liche unDd joziale INTißitänDde machen aft unmöglich, Die jeweilige Sejamtlage Durch
eine urze Sormel zubverläffig Qarakterifieren.

Docdh i{t ja überhaupf nicht Ofe ragliche Wirtichaftsbedrohung, fonDdern Die fraglofe
religiöfe Sefahr Der DringenDfte Heweggrund % Abmwehrmaßnahmen Den BHolfche-
IDISMUS. Jie uffifche iteraturzeit{chriftNa kniznom frontje“ i{t mi Den rfolgen
DPS geiftigen NILUCMS geraDde auf Das eufiche u  um ebr zufrieden. ie eutffche

Fommuniftifche Propagandaliteratkur jei nach HInhalt unDd Ausftatfung muftergültig unDd
Dringe au fier in Den „Dürgerlicdhen“ BHucdhhandel ein. Befonders werDdDen ür Fom-



Werbetätigkeif u Deufiche Derlag“, Iagür ife
Polieik“, Der Berlag der X} endinfernafionale“unDd 2„Berlag SKJungeSar

gelobf. Unfere DBerteidigung DievorzüglichorganifierfenAngeiffeFann Nur Dan
Srfolghaben, idDenn fie auf wir£liche Rennfnis DeS Holfchewismus {füunDd DDI
alemand {ftrebf, Durch Aerwirklichung einer gerechferen Sefelfchaftsordnung unjere
Überlegenheit $ Demweijen, IDIie Das i früheren „CXulturberichten“ eDruaAr unD Nai

im Anfchluß Difchöfliche unDd päpftliche Außerungen Dargelegt WorDen AL unDd
jeßf auch DDON Der (Enzy£flikfa „Quadragesimo anno“* geforDerf mDircD.

A)ie Xonkurrenzkraft Der afiatifchen HYnduffrie beleuchtet mif einer Hüle \ta-
tijtifcher Angaben TOTEeIJ0r Koorbach DDN Der Harvard-Univerfität in feiner O©chrift
Internati:onal Competition the rade of 1a (Iir 968 Der VBeröffentlidhungen Des
Carneg1e ndowment for internatıonal Peace“) er erraljer ir ssachmann rür ußen-

hanDdel unD bDat iIm Auftrag jeiner Univerjität PINEe ©tiudienreife nach YnDdien unDd OÖit-
ajien unfer!  men %Ja Yndien &. Den mwichtigiten Cinfuhrländern Der I$3elf gehörf,
unD Da Die an feiner SCinfuhr jeßt {tär£iten beteiligten Ynduftriejtaaten CEngland,
Deuffchlanod, Yriordamerika UunD HYapan ungefähr gie iDeif DDN Den inDdi{fchen aren
enffernf finD, 10 Läßt gerade bier Die aufiteigenDde Niacht Der afiatifchenYnduftrie
guf beobachten. Berechnet mMan Den Sefamtwertf Der InDi  en SCinfuhr nach Den Vreiten
Des legten VBorkriegsiahres, o ergib£f Daß 'ie Die amalige HShe DDN 1913 NNil-
Honen Kupien nl  hf IDieDer erreicht Dat rür Das Hahr 1929/30 erhälf man nach Diefem
©chlüffel NUrL 1771 Yiilionen Hupien., Ior Dem 3eltfriege I0aCEngland Der
Sefjamteinfuhr mif 62,8 °% beteiligtf£, Deutff{chklanD mif 6,4 %0 DIie DBereinigten faaten
DDN YelordDamerika mi£f 1 %, apan mif 215 0/ 0 ber iIm re1929/30 Die
entf{predhenDden Aabhlen ür CEnglanod 4 T 07 fürDeutjchland Ö, 0 für Die Wereinigten
Öftaaten I3 O/0r Für Sapan ! 8% %er Anteil nglands i{t teif Dem KXriege beftändig
gefunfen. Gelbftverftändlich it Das teilmwmeife aur Kecdhnung Der nationalinDdDifchen WHb-
lehnung fremDder JSaren u en Durch Den BHoykoft DPS NXahres 1930 fan£ im OX
Dältnis zum Zorjahre Die Sinfuhr gemwifter BaummwmwoÄnmnaren auSCngland weit
mebr als ein rittel, Die auls Yapan ungefähr CIn Viertel.

ber aus nafionalen Bründen ein 1E Das Zurücdbleiben nglanDds auf Dem IN-
Dijchen BaummwoÄmarkte, Dem größfen Der Ielf, nicht 8 erflären. Jie Yndier inD
DurchDie algemeinen MSirtfchaftsberhältniffe {tärfer als früher in Die Beteiligung
BaummwoNgefchäft hineingezogen worden, a  en Die europdijchen HND amerifanifchen
Nlethoden Der $abritaftion unDd DesS Handels mi£f eritaunlicher Seichtigfelf angeeignef
unD {tellen Hun in rem eigenen an mehr als Doppelt 10 Diel BBaumwollnmnaren her
als DDLE Dem Xriege VYor allem aber i{t Die japanifche Baumwoleinfuhr ungeheuer
geitiegen. or Dem Kriege Defrug Der Anteil NYapans Der gefjamten Bauwolwmwaren-
einfuhr in InDdien DIloß 0,3 %, wmährend Cnaland 7E ererfe. Dagegen famen
1929/30 auf Cngland 65/ auf Hapan 9936 %)Jie VBerdächtigung Der gefchäftlichen
QauferFeit Des japanifchen 43  (4701240)=' hat Durch eine genaque nDifche Unterfuchung
als 1m mwejen  en unbaltbar erwiejen, zuma nachdem Die Hapaner fich auch Den infer-
nationalen Abmachungen über Die Arbeitszeit ND Die Berwmendung DDN Hrauen unD
Rindern angepa a  en Daß Die Yapaner Im BaumwoNgefchäfte Dgar 1e inDi  en
Hirmen unferbieten vermöügen, Deruhtf, iDIe Koorbach ausführlich zeigt, aurDen DOLC-
teilen eines TÜr egjenduftrie günitigen KRlimas, nieDriger Löhne, billiger Berforgung
nitf echanifcher KXraft unD verhältnismäßig bequemer Srreichbarfkeit Der be-
fonDders aber auf Dem reiten Zufammenfchluß aller bedeufenden aDrifen unftereinanDder
unDd mif Den Srachftreedereien unDd Banten Yon Der DI£ beklaagten Seringwertig-
Feif japan  er Ware ND Dem UnterjOhiede  . wifcdhen Mufter unDd Yieferung jei im
BaummwoNhandel wenig Die eDe.



378

Über Die edDrücdung Der eufigenaner in Den BereinigtenGtfaaten
YNordameritkas baf Robert Seßner ein erfchüffernDdes Buch gejchrieben (Massaere.
Review of Today’s AÄAmerıcan Indian.“ ICeuyork Sr auf eigene Be-
obachtungen unDd aur ©taatsakten, befonDers auf Den BerichtDer Regierungskommiffion
DO  i 5E1998 unDd aur Die in elf Bänden nieDdergelegften Aerhöre DeS CGenafsaus-
{DHuffes tür Hndianerangelegenheiten %er {telenmweife ungebeuerliche OteuerDdruck,
Die TorfichreitenDe ungerechte Berdrängung Der KXofhäute DDOon wertvolem Yandbefiß,
Die gemwalt{fame Aerfchleppung Der SYndianerkinder In überfüllte unDd aur einen Hunger-
efaf geftellfe Koftfchulen Die Bermwüftung Der Boltstraft DUrch Die COwinDdfucht Der

er Den HYndianern DeS faaftes 2Yisconfin vierzigmal mebr Jitenfchen ZUMmM
Opfer en als unfer Der Sefjamtbevbölfkerung Das alles 41 nach Dem Urteil Yobhn
Colliers, Des ©efFretärs DesS „American Indıan Defense Assoclation“, Im wejen en,
froß einzelner ASerfehen Seßners, 10 jicher jeitgeftellf, Daß INnan DonNn einer Aerfklavdung
DerSndianer Durch Die HMegierung {prechen DDN einem DauernDden Haubzug
ihbren angeitammten run unD Boden, von eINeZr gemwijjenlofjen Asernichtung PINer Dilf.
Djen HXajfte urch Blutgefege (T‘he Natıon“ ‚ Neuyork 11 JICärz

2 ährenDd Die Kothäute jinfen, iteigen in Denfelben Bereinigten faatfen Die gleich-
falls Darf bedrängten eger wDel jie Der Semwaltherr{chaft eine Den HYndianern
eYienDe 1)u g ra a  1 e  O if enfgegengeftellt a  en Die überragenDde Bedeu-
fung Diefer S übig£eit für Das Yiölferleben bat Kabindranat Tagore in einem rie
über Die Hafjenfrage ön ausgeiprochen. er bartnäckige SCSnoländer, \agt e T habe
Durch jeine itolze Unnahbartkeit Die Iölfer HYndiens allerdDings eine Herr{ichaft
Dveugen Fönnen „Aber ein 10 vollkommenes, auf OSemwalt beruhenDes Berhältnis fann
in menf{fchlichen Dingen nicht DOnN $)auer jein Unvermeidli Fommt einmal Derugen-
DliE, Die auf Dem pojitiven Boden Der Semeinfcdhaftsarbeit unDd nicht DIoß
auf Dem negativen DesS Sefeges unD Der Yrdnung ZUT Sröße eführt werDden Muß. Iticht
Die Naffe, Die zu err  en erftebht, ift gefchichtlich ig Au überleben, jonDdern Die AKajfje,Der DVBerftändnis. SCSinfühlungsvermögen, mif einem ISorte ge  ge Anpaffungsfähigkeitgegeben 418 CSchließlich wmicD i bemwahrbheiten, Daß Die Canftmütigen berufen finD, Das
Srdreich ® befißen“ („The Spectator“, S  ai 1931, 737)

S  12 erhaben unDd echt men iit eje Auffaflung gegenüber Der al£,
Die Durch einen großen eil unjerer politi{chen Berfammlungen tobf unD unfere Straßen
mif Dem ufe unjerer Bolksgenoffen be{prigt! Jie 3abl Der politi{chen DL in
Deuffchland ijt nach einer Im erliner Tageblatt“ (Iir. 953, un  1 veröffent-
lichten Berechnung DDON im re 1998 aur rund Im re 1930 geitiegen, unDd
E ımre 1931 na Dem Dur  niffe Der Yltonate DTt unD S  ai minDeftens
aur emporfOhnellen. eitdem Nilärz 1931 Die JiofverorDdnung DesS Reichs-
präjidenten ZUL Befämpfung politifcher Ausfchreitungen er{chienen t, finD eine 0830a
ODen Dergangen, bis aur Der Yifte Omwerer Zufammenftöße üDer 1200 erießfe unDd

Spfe {tanDden ©owmweit inD IDir OCchritt Cchritt gefommen, eil wir feif Hahren
in Den Auseinanderfeßungen Des öffentlichen Soebens PINe aufbegenDde ©prache ja aUS-
€  1  e Aufforderungen zu gewaltfamer Nevolution geDdulde unD Uns privafe
ASehrverbänDde aller Qrf gemwöhntf aDen, wmährenD Doch rür ein RAulturvolt jelbit
verftän  1 ein Daß eine unbeilvolle Abfehr DDN geDdeihlicher CEntwicklung ijt
iDenn Semwmaltanwendung nicht aus{chließlich Sache DeS faafes bleib£t unD Denn Dem
Otaate DIie rechte Seftalt anDers als Durch freien, auf vernüntftige Überlegung geitüßgten
Befchluß DesS Yolfes gegeben irD A5gl e Heitfchrift pr 1931

Sine pri 1931 veröffentlichte Zufjammenftelung DPS Otatiftifchen Keichsamtes
ei TÜr Deutfchland im re 19928 fäglich runDd 44 CGelb{itmorDde nach Dabon runD
reimal mebr Dei männlichen als Dei weiblichen Derfonen Auf CSinmwmohner
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%)ie Urfachen Der panifch ©evolufion, Deren Ausbruch DON Kennern Des
Landes, auch DDN NMkitgliedern Der KXönigsfamilie, jeif mebr als einem ve L
artef wDurde, finD im allgemeinen Diejelben, aus Denen anDersino Kevdolutionen
ent{tanDden DDer im Entftehen jinD 38 ährenD DPS KXrieges hatte IHaAN Der unerhörf
günftigen Konjunkfkur überinDduftrialifierf, nach Dem KXriege egfe INanNn egle Prie
itill, unD Das führtfe 5 Arbeitslofigkeif, AUHTE Gintfen Der 2äDrung, itellenmeife ZUm
Aufruhr. Sejfteigert wurDde Die Unrubhe Durch Den zunehmenDden ruck Der ungünftigen
Asertfeilung DDN run 1D Boden, Durch Die Ypfer DeS langwierigen Narokkokrieges,
Durch Die KXämpfe einzelner Sandesteile Autonomie, Durch Den erfall Desarla-

Durch Die NMiißgriffe Der Jiktatur. %)ie Artilerie, in Der befondersDie ©5h
DÜes els unD Des reichen Bürgerfums Dienten, IDAL mıf Dem Rn unzufrieden,wel
Pr Die Aufhebung ter großen rivileagien Durch CIMD De Kibvera nicht verhinDderfDatte W3ährend Der größtfe Seil Der en Seiftlichkeit unD DefonDers Der RXardinal-
primas enfichieden monarchifch El Datten Iltonarchie unD SJitftatur beim niederen
KXlerus viel Anhänglichkeit zer{törf, weil jie alle Sefuche efterung Der DejonDers
in Den Landgemeinden unerfräglicdhen Zirtichaftslage Der Pfarrgeiftlichen abgemwiefen
Hatten Dazu fam ein überrafichenDdes IWWacdhstum Der reimaurerei als Der afor
jein Amt anfrat gab PS HUL zmwel ogen, unD tie rührten wenig; als zurücktraf

acht ogen in eifriger Tüätigkeif Ion Den republikanif| gejinnfen Hrbeitern
en neben Den gemäßigten ©ozialdemokraten un  — meilten Die anarchiftifchen ©ynDi-
a  en (Anarcosindicalistas) ür Den Umjfturz gefan %)Jie Kommuniften felber batten Faum
3000 Hllitglieder unDd Feinege Sübhrung. Angefichts all Diefer Tatfachen i{t

begreiflich, Daß Der auch in Deutffchland mweit befannte franzöjifche Hefultf Dierre
hanDe, Der als asfte Die Cntwiklung In O©panien mmer mif bejonDderer Teilnahme
verfolgtf hbaft, in Den VParifer KEtudes“* 5 s  ai 1931, 274) Feftftellt „ JeDer
parteiifche BHeobachter, Der Derfraufe unD reie Unterhbaltungen in GO©alons unDd Cifen-
bahnmwagen, Dei Der HYnDduftriebevölkerung unDd bei Den Bauern angehört bat muß 8 -
geben Daß jeif unge Xabren ipanifchen DDN Den Öchiten bis Au Den
nieDderfiten ©ohichten Die Anhänglichkeit Das Haus Bourbon unDd Die Derjon DPS
KXSönigs täglich mehbhr un mebr gejhmwmunDden ift Dazu Daf auch Die unglücklich DPL-
anlagte Ilachkommenfchaf DPS Königs unDd in manchen Xreifen ODon Die Heirat mif
eginer Fatholifch gemwordenen Drinzeffin Q  G  w profe{tantfifchem auje beigefragen

SJen ipanij{chen KXommuniften rat Trotffkij in jeinen DE 1931 ge{Ohriebenen
„zehn Seboten Anhang ® jeiner 8! Hanuar 1931 unferzeichnefen Brofchüre
ie pan KRevolution Deuffch in Shekla bDei eipzig jie jollten beharrlich Die

zweife, Die prolefarijche Nevolution vborbereitfen am n Durchaus nicht Den
Beifall DPS Srekutivkomitees Der KXommuniftifchen Hnternationale Das in jeiner Zeif-
{cHriff (7 INai 1931, 733 Dem „Henegaten“ DOCMWILIE, habe mitf Feinem Iorfte PU»
wähnt, „Daß ODon jeßf DIie erwirklichung Der Demotkratifchen Revolution rür Die (Sr.
vichtung Der rebolufionären DemotkratijchenaQiur dDes Droletariats unD Dder Hauernfchaft
nofmwenDdig“ jei „Der {panijchen KXommuniftifchen Dartei“, jagt Dann Das SrefutfiD-
omitfee „Darren ungeheure ufgaben. $ie gejamtfe Komintern muß iDr ®
fommen. m DefonDern müljen Hr unDd Der {panijchen “Kevoluftion überhaupf Die SGef-:
fionen i Den KRachbarländern helfen Ior allem ift Dies Der Kommuniftifchen
VDartei Sranfreichs Snfolge Der „anfänglich unrichtigen SEinftelung DEr {panif{chen
KXommuniftenpartei habe ie bei Den „ausge{prochen rebolutfionären HMEtionen AHn-
grauf Xirchen unDd löfterund ihreItieDerbrennung nicht DieSührung gehabf

Hıinter manchen riaqljen Der probiforijchen Kegierung, $ Dem, Der Die HYnvenfar-
aufnahme aler religiöjen Kunfitichäge anorDdnef DDeELr einem anDdern, Der Die Kruzifire



au De uLeE befürchtef Abficht Ne
CLUNGg, unDd über eine IcDhe Dolitik agt Die DDn Den Auguftinern DE SCDTC

herausgegebene NMeonatfchrift ;„Religiön y Cultura“* un1931, 474)mif NRecht. Daß
tie „eine {dmwmere O©törung Des gefamtfen nationalen KXoebens“ bedeuten NYiele
wWerDen Das nı  cht ohne weiteres begreifen, eil jie DDN Der Stelung Dos Fatholifchen
Äultus in Der {panifcdhen Uffentlichteit gine E a enntnis a  en $Jas Ntadrider
„ABÜC“, Die elegant iUuftrierfe Tageszeitung Der reichen monarchiftijchen Sefelfchaft,befchrieb am 01 pri 1931 (Morgenausgabe, 35) wie DEIL, alfo wenige
Tage na Der Abreife Des Xönigs, in eginer Dfarrei Der HauptjtaDt Die Ofterkrommunion
DDN Haus $ Haus Den KXranfken ge{penDeft DUCDE. &s IDAr MOrgens acht Ubr, als
nicht Der riefter mif einem JiteßDdiener, (onDern eine Prozeffion mif einer IICufiE-
Tapelle auUsS Der IC| cHrif£. Ioraus gingen {tädfi{che Dolizeibeamte, unDd Der rie\ter
mitf Dem KXelchH ubr in einem DPrivatauftomobil. lls Der 3ug fich Dem Palafte Der Yn-
ranfin Sfabella näbherfe, Die Ter Oweren KXrankheift no in NTaDdrid geblieben
IDOrT, wWurden Die orflüge unD alle Baltone eÖöffnef, un auf Dem YMNittelbalkon PUL
Jen im D  u zwei Ntädchen mif DrennenDen Kerzen ZUTE e  el Die greife Hnfantin,

Dem Auerbheiligiten ibre ASerehrung ® ermeitfen. Cdon Das t Diel mehr, als IDICr
gewöhnt inD ber Das „ABC“ Tügt Dinzu, früher jei e  es Sabhr Das AUerheiligfte
DDN beritfenen ©tadtgardiften, DDN Abteilungen Der SandjäÄgerei unDd DesS Heeres, alle
inSalauniform, begleitef worDen, Die Kegimentskapelen Hätten Im Zuge und
Der rielter mitf Deme jei einen: DPracdhtwmagen Des Dre gefahren Yiatür-
lich eg Die eligion nicht in äußerem Sepränge, aber Dei einem [8)  el Das 'ie jahr-
DunDdertelang mi£ alem ©chönen unDd Chrwürdigen jeiner en Rultur umgeben baf,
Fann He ebr 4{ Dem iftelpun£te Des Qobens gerückt wverDden, iDenn eje
ssormen auUen, unD IiDeNnNn Schule unND Ötaaf nicht mebr elb{tverftänDdlich iDre 11
heit mif£ Der fa  D  en Xirche in aler Öffentlichkeit emweilhen SIn vielen Taufenden
DDn Kundgebungen finD rielter unD o[£ ereifs für Die VBerteidigung Der eligion
auf Den Dlan gefrefen unDd DI£, befonDers in Aletkaltilien uUnND im Bastenlande,en
fatholifche aijen ficHh auch Au gemwaltiamer MAbwehr gemwalttätiger Banden ger  e

Über Die JiofmwmenDigkeit Durch Die öffentliche Jieinung Dieallgemeine
g ‚aV Oreibt befonDders eindrucsvoll NYiscountk PC of

eLiD0D0D, Borfigender Der briti{chen. A5ölferbundgefelfchaft, im Kondoner „Spectator“
(28 Nlärz „Ier fieht nı  Hf wijchen Den SrFärungen Der OStaatsmänner über
rieDen, ©ohiedsgerichte, Abrüftung, wirf{chaftliche Zufammenarbeit{m auf Der einen
eite unD Der INicdhtbeacdhkung Diejer SrElärungen Durch Die ür Die Dolitikes SanDdes
enficheidenDden Gtelen auf Der anDdern eife einen beinahe unvderfchämten unDd immer
wieDderholten iDerfpruch ? Iicht HUL, Daß Die Hegierungsbverfrefer Durch Die Unenf-
(QOloffenhei DDer Das Nkißfkrauen Der ASolEsverfretung Im gelaffen werden, jon
Dern rait erjelde bedauerliche egenfa Defteht witchen Dem, IDAS DIie nafürlichen
s ührer Der öffentlichen Jiteinung agen, uUnND Dem, IDOS Das o{ ff Sn wie vielen
Berfjammlungen politi{cher Darteien DDELC beruflicher egreine aller SänDder finD Die

CEnt{dheidungen TÜr Den SrieDen angenomMmMe worden, unDd mwie wenig MWiCF-
en Sinfluß a  en fie auf Die Leitung Der ausmwmärtfigen Angelegenheiten ! Driefter,
Bifchöfe Dgar Der ap a  en Die Srundfäge internatfionaler Serechtigkeit unD $liebe
verfünDef, DDLC Dem materialiftifichen tationalismus gemarnf uUnND Der Berföhnung Das
ISprf gereDef. ber wiebiele u  ge geben in ihrem privaten DDer Öffentlichen en
als Hürger einen greifbaren Beweis für Die Befolgung Diefer Srundfjäge Y“ Jie Ur-
fache jei ganz offenbar nicht Dar  1n ® en Daß in irgenD einem an Der
Der Yiänner unD srauen Der Hewahrung Des sriedens nichts läge, fonDdern
Die-HYriedensbewegung jei, habe Ma  z Dem ihre ganz beftimmten SCinzel-

©



ezei gl
e I3 Sicherheit unDoh(ft fl Dge Da

abefich OCchritt für Schritt Flar geftectte elziele bemüh Die Zul
Deutfidhlands ZUm VWölkerbunD, Die perfönliche Anmwmefenheit. Der Außenmini
Den ungen Des I35ölterbunDdrates, Den Unterricht über Den VYölkerbund in Den
englifchen OSchulen Den ASerfrag DDN Xocarno, Das Yondoner SIoftenabkommeı
34100 Zroß großer ©chmwierigfkeifen jeien 1eje ele rreicht worDden, unD Die briti{ch
VBölkerbundgefelfichaft hHabe Durch ejeFTaktit mebr als zahlenDde MNiitglieder
Nen.

%)Jie nordDamerikani{che HeitfcHrift , T'he OT Tomorrow“ hatf DDNDen
ungefähr profeitanfi{ihen Seiftlichen, Die in Den greinigften ÖOtaatf
gibt£, eine Umfrage üDer ihre Stellun zu m Xriege e{chickt. 64 liefen 379 n£-
orfen e1n, unD DDON ibren VBerfaftern 62 %/ Der Die ameriFani{chen
KXirchen jollten Jororf erflären, 21in rieg habe Don iDnen weDer Unterftügung noch
iligung 54 D/ gaben ren FunDd Dem Salle, Daß ein
rieg ausbreche,nı  cht mi£ Der %3affe |IN iDm 5 beteiligen, 80 %5 verlangfen YVYerminDde-
CuUNg Der AKültungen auch Dann, IDeENN Mmerika abei vorangehen müffe, 43 %% meinfen,

jei möglich, zwijchen Angriffstrieg unDd Berteidigungskrieg 10 ZUu unfer{cheiden, Daß
ie einem Berteidigungstkrieg feilnehmen OÖnnten

er “  e  un rür infernationale Sreund{haffksarbeit Der Xirdhen“
it rür Die Abrüftfung ichon mif großem er Unter jeiner S}  u  brung iDerDdDen
vDon Illitgliedern Derprofeltanfijchen unD Der DDn Hom gefrennfen orientalifchen KXirchen
in YänDdern, auch in Deuffchland unND Der Comweiz geeignefe Schritte in Diefer
Kichtung unfernommen. Cngland hat on jeif aft zwWei Habhren ,T1S andPeace
Campaign“ mif zahlreichen Berfammlungen. er amerifanifche KirchenbunD, Der Die
wichtigiten profejtanfi{chen Befenntnifte Der ZSereinigten faaten umfcohließt, bemüht

im jelben S  inne.
5Ja Dr£ behauptet wircv, Oie hbeutige Yugend jei Durchweg po aD ifFal

unD iDenDe fich Don Den gemäßigfen Darteien ab, berDient Beachtung, Das Srich
OYNenhauer, ASorfigenDder Der Sozialiftiichen ArbeiterjugenD, Suni auf Dem Qeip-
ZIger Parteitage geiagt Daf („Vorwärts“, Yr 957, Suni „Segenüber Dem
Argument unjerer Segner, Die Sozialdemotkratie jei eine Vartei ohne SugenD, ftelle
{ reit IDILr a  en in Der ©ozialdemotkratie 80NMiitglieder Sahren unDd
290 000 unfer 35 Yahren unDd ehaupte, Daß weDder Die ICationalfozialiften noch Die
KXommuniften gine 10 hohe 3ahl organifierfer MNeitglieder aben.“ Auch aur Der bis
1e8f größten Tagung Der IW3indthorftbünDde agte S  ai 1931 in Sifen Der erfte
BHunDdesführer, NReichstagsabgeordneter Dr. Krone, in Den leßten zwei Hahren habe
Das Berhältnis wifchen VDartei unD KugenDdbedeufend gebefjerf. %Jie als rgebnis
Des Sifener Tages ng  ene Enffchließung Ze1g Feinerlei NRaDdikfalismus. %Jie
Hugend efennt£ fich „ZUrx opferbereifen Nitarbeit“, TÜr KReich unD pIE Die „SrunDd-
agen Der riftenz“ uND DIie „Dur  übhrung Der en  en Befreiungspolitif“ fichern
zu helfen Aiel DPS politifchen OGfirebens jei ein „Hriftlicher, {ozialer, eu  er NYolt-
{taaf“, Der „gleichberechtigt un Den J3ölter“ Die „hobe cqriftlichen Kulturgüter“ ge-
{talten unDd ein wahres Semein{dhaftsieben mif „DenKräften Der qOriftlichen BruDder-
1e unDd Dervzialen Serechtigkeit“ aufdauen jolle („Sermania“, Nr. 126, Huni

Dr Nlar aumann DDOM BorftanDde Des Verbandes nationaldeuf{cher u  en hatte
DDN Dr aul Sechter, Kedakteur Der ”  eu  en AUgemeinen Beitung“, einen DL
frag über Das Zhema „Kunftbetriebund Judenfrage“ erbefen. Niit dDem AYb-
Druck Diefes Bortrages begann Die „Deutffche undfchau“®im Hanuar 1931 einen
Meinungsaustaufch, in Dem DONetGeite befjonDers olgenDde {achlich DUrchaus nı  ht



8eßa_upi}ung Secht nngé 1 en wur Cin Ü enfralen Deserafur- und Xunftbefriebes befindet fich in jüdifchen Händen; Die Tbheater, die groDBerlage, Die großen KXunfthandlungen jitehen zu einem Prozenffaß unfer jüdifchSührung, Der weit über Das Berhültnis Der Anzahl en  er Staatsbürger jüdifchenS[aubens Zu Den anDdern binausgeht.“ ie iterarifche€ brachte AUT Widerlegungein DBerzeichnis DDN großen eu  en Berlagshäufern, DDN Denen 45 in hriftlichenHänDden eien Sechter enfgegnefe in Der „Deuffcdhen Kundfchau“ (April 1931, 79
zundchft elen acht ausgefprochen ijjenfchaftliche erleger DDn Der Zu treichen,Denn Das geftellfe £hema Laufe „Kunftbefrieb unDd Hudenfrage“. Herner habe Dei
Dier DDn Den „GQußerlich“ Oriftlichen „namentfliche KRenntnis Der en führenDdenNiitarbeiter UunD Seldleute“. A{Lfo auch IM Aerzeichnis Der „LiterarifchenDer DProzentfaß Der en 22—2025 9/0) eitf über ibrem Hevölkerungsanteil. %)ie Her-
liner Zheaterdirektoren eien, Da Discaftor Feinenemebr e  @, ausf{chließlich UDen. —Zum Ab{chIuß Der ganzen AuseinanDderfegung er  rven Paul Sechter unDd Der Heraus-geber Der „Deut{ichen undfchau“ (Iai 1931, 164), PS babe bei nen nichtAnklage, jonDern um Y}litteilung DON nationalen efühlen gehanDdel£, Deren AicHhtig-Feit „In Der eufigen Yage Des Sandes unD Der eu  en Iiten  en größer jei, als
Man DDN jüdifcher CSeite ohne weiferes zugeftehe, üüber Die Man aber von Sal 5Sal 10 ver(tänDigen Fönne, Daß „Der GSeDdantke einer Semein Der anftänDdigen SleufeFein STraum Au leiben brauche.
u Der Hedeukfung Calderons für unfjere AZeif, Die Den 931, wo950re teif jeinem Tode verfloffen en, DDN erörferf wurde, ift unbe{chaDdefeiniger immer noch ar wirfender Aufführungen uND einiger hervorragender Über-

jeßungen, unfer Denen Die DDN S©ürfter jicher eine Der eriten ©Gtellen einnimmf, Im ganzenDoch mwmohl Das Au agen, IDAS Der Srankfurter oman Helmut HaßfelDd in Der „Rhein-JCainifchen Wolfszeitung“ (Dr. 119, 10 AUSDL: „Ntoderne n{ze-nierungen DDN Calderonftücken aus  men Die Umarbeitungen Hugos von Hofmannsthal — Löft felbft Den beiten Theatern Feine reftlofe afDarııs aus unDd De-
balten DenJkachgefhmack vonSeminarveranftaltungen. YieSGakramen fsipiele Im Xahmen
DDn Spielfhardarbiefungen unD Tatholifchen Bereinsaufführungen binterlaffen pein-liche Sindrüce Der Iile zu einer unangebrachfen rbauung en reis Dei
Spielern unDd Dublikum Läßt Die wejentflichften YmponDderabilien überfehen unDd DPL-
(älfcht. DiftorifierendD er ilen,  as religiöfe CEmpfinden einer Zeif, Die nicht wie
Der aro!| Das Heilige in einer popularifierten unDd Dramatifierfen Theoloaie uCcHtjonDern, Denn überhaupf auf Dem Sheater, en in eInNner Tama (beifpielsweifeClauDdels),e Den liturgi{chen, myftifchen unDd Dzialen Anfprüchen anDders gearfeferund empfindlicher geworDdener religiöfer HNienfdhen anfivortfeft. [ efinnung Mag
uns mürdigites unDd ehrlichftes Salderongedächtnis jein, Sedächtnis nämlich Daran, DaßDer Dichter, Deffen fremDe Sprache UnNs heufe 10 mebr tagf, einmal eine unin Den Dienft Der Kirche geitellf unDd Das ol in Der DDLE Dreibqnbert Ssabhrenveritandenen ©prache rür Den Slauben begeiftert hatf.“Qis ru jahrzehntelanger Sorfchungen legt Der QSSiener Univerfitätsprofeffor YDs-ald Mienghin eine „Weltgefhidhte der OÖteinzeif“ Jjen 1931, Schroll) in
einem an DDN 0648 Geiten mif£f 10929 2(bbildungen DDFL. $)as Buch e Die Ulr-

Im nne Der KXulturkreislehre Dar unDd leitef aQuUS Den aufeinanDerfolgenDdenRulturen Der früheften Jitenfchen Drei OSıen Des iäerbä%tnifl' e$ Aur tatur ab RinDd-
{chaft, 8ruberfc[)aff_‚ Herr{chaft.

ber Die ®übpblurforfcßung Der I;g'f;n Te alfo Die Jteifen von Byrd, JB
InsS, Jitamwfon, Kiijer-Larfen, gib£f rorel)Oor Bafchin DON Dder Berliner Univerfität in

b_en/„9‘(ufut:miffenfcbnften‘ (17. 2[p;([,1931‚ 323 —9341) einen Überblit Sr tellt feft,



Fani ali unDd Ü  D töße Dß Ige geb
bis erzie en Ergebniffe berechtigen zu Hoffnung,

wenigenSahren Der Güdpolarkontinent in jeinengroßen Zügen bekanntf jein unDd
am eine olle als Teßfes Betätigungsfeld ür erfenfive geograpbhifche orfchung
aqusgef{pielf DabenDIic

Ine piydhologifche eife Der Polarforfhung unD IO leßlich aller Icmwierigen
Unternehmungen wiIrD merfmürdig Durch einen rie DPS Srazer Profeffors Alfred
Wegener beleuchfef. QHegener batfe als junger Selehrter auf Dem Hranfkfurfer Seo-
logenfongre Im re 1919 Die Dorgefragen, unjere SeftlänDder eien Diele
KXilometer Dice, in einer QOmeren Nelafte IO wimmenDde CScholen, Die je nach Den
freibenDden KXräften Ter Unterlage einanDer nähern DDer voneinanDder enffernen
Önnten Nan Ichüttelte Die Öpfe aber in jahrelangen KXämpfen ELLANG Vegener
Durch Z2YiDderlegung Der SinmwänDde immer mebr SZuftimmung, Qls im Dezember 1999
DDOL einer Dolarfahrf an Die ibm Dann Ja Den FToD brachte, bof iDm Die „MNero-
arktfie“ lugzeughilfe S3n einem Durch Das „Berliner agblaft“ (Dr 247, S  ai

veröffentlichtenBriefe Den Seneralfekrefür I$Salter Bruns lehnte Wegener
Diefes Angebof ab Die Hegründung t überra  en I$ir brauchen auf unjerer Sr-
peDition Die ©uggeftion, Daß unjere rbeit jomwohl na ibrer wiffen{chaftlichen Yuali-
fat wIie in reijefechnifcher Hıinficht eine HekorDdleiftung eriten Hanges ÜL Yur eine

obije ge{prochen überfriebene Iertung Der eigenen Mrbeit era
übernormalen Qeiftungen. %as gil£ ür en pOr weiß DDN meinen früheren
SrönlanDdreifen, Daß alle großen Seiftungen auch Dorf DurccHh Die gleiche Suggeftion ge-
fragen mwerDden S)Jer Soiter Der Srpedition muß, IiDenn eineAufgabe richtigDer-

ieje Suggeltion bemußt nähren UnD Darüber wachen, Daß iie nicht 48
I83enn Hlugzeuge über Der Erpedition webdfen, wWerDde Das Itißirauen Die
3wedmäßigtkeif Des Defchmwerlichen Bordringens auf Dem Crdboden Dald Die S ÜühigFeit
zu Darfen Anftrengungen lähmen.

Die allzı Df£ überfehene rage Der fittlichen CSrlau  eif ehr gefähr-
PL fer In g ‚«V ZUu ifjen{chaftlichen gefchweige Denn &5 iportlichen

3weden ang vernehmlich aus PINEL Außerung, Die Der {Omweizerifche FDTEeIJOL Biccard
DDN Der Univerfität Brüffel nach jeinem ©fratofphärenflug ÖYbergurgl Tirol) faf,
alg Den in umdrängenDen Prefjeverfretern, nfier Denen { au ch Der ©onDderbericht-
eritaffer Der „Augsburger Doftzeitung“ befanD, münDlich einen gemeinfamen Bericht
gab. „Gie a  en mich weiftfer efragt“, agtfe er, „oD i nochmals einen Slug in Die
Stratofphäre unfternehmen wolle. jage nen e  mm JYtein. habe eine Srau
unD mebhrere XinDder. ltan jollnicht zubiel ristkieren. habe Den Slug unfe  ommen,
mweil mir ungefährlich Heßf habe ich erfannf, Daß DocCH meitf gefähr.  er ijt,
als { annahm“ („Augsburger Doftzeitung“ ir 123, 31a Diefelbe Zeitung
berichtete Dann Nn un  1 DiccarDd erFlärte „unfjerem NKedaktionsmitglied auf Be-
fragen erneutf mitf aller BHeftimmtheif, Daß nicht mehr in Die Ofratofp  häre  / {teigen
DerDe“. (Sr habe Das jeiner Srau reit ber{prochen.

Sin »  pin Ha b ıu In zmwWel Bänden mif M  ildungen unD Karten, Das
Der DeutichAÖfterreichifche Alpenverein bei Co  aus in Seipzig herausgegeben Dat,
bieftef HUn allen HYreunDden Der pen Die Ntöglichkeit, DUrcH eine große 3abhl PL=-

lejener a  eufe über Banyu, Aetter, Fiere, Dfilanzen unDd Hienficdhen Diefer weiten
Sebirgswelf zuverläflig unferrichten ® en

Nach einer Otatiftit Im leßten Bande DDN „Statesman’s Yearbook“* (L£ondon 1931,
Nanuar 1930 in Enaland ne SrlanD, SchotftlanDd unD Iales)

865 449 IHutfomobile Im Sebrauch, alfo fam aur je 30 Derfonen ein MHıstomobil. Sn Den
ereinigten Öfaaten DDN NCordamerika fam {rDß Derquch Dorf guf aqusgebaufen Cifen-



inm orfaauf u Cyen elch Hra
batte 902 ufom je Derfon gie

e1% je ür Derfone Deutfchland e}a 439 omobil alfo
eins auf je Cinwohner.

ber Die Serfra D: (fEr d  i Q gibf Der franzöfi ®SeneralJiieffel in
Der „Nouvelle Revue des Jeunes“ (15 Nai 1931, 444 —469) eingehenDde (achmännifche
Aufkflärung. %)ie Bedrohung Durch Diefen orf{chrift Der Technik irD DDN Sag zu Sag
größer ; aber auch Die Abmwehrmittel werDden täglich verbefferf. Cchon jeßt it Der
DurchfOnittliche WHftfionsradius Bombenflugzeuges —500 Xilometer. Bei
age frägtf ein folches Slugzeug bis 3 Xilogaramm Bomben, bei Nacht bis
Au 9000 KXilogramm. Bomben DDN Xilogaramm zerfchmeffern ein ganzes Haus.
Bran  omben entmwmiceln eine Hige DDn 3000 Srad, Daß an Yöjlchen mi£ a  er
nicht 3 Denfen ME Jie Sasbomben finD 31Dar dmeiften gefürchtef, richtenaber,
Denn tür enf{prechenDden Sohuß — Yasten, Desinfizierungsmittel, gasfefte ume —
gejorg£ i{t, weit weniger Unbheil 8l als Die andern Bomben Um ein Sebiet DDON
einem QuaDratkilometer vollftänDdig u vergajen, finD 30000 Xilogramm Bas

erforDerlich; Dei mancen ajen braucht S Dgar Das oppelte Semwicht. Dazu
fommen Die {Omweren Sasbehälter, 10 Daß DieZUT ASergafung DDN Berlin erforDderlichen
®BGasbomben eine IMNiaffe Ddaritellen würDden, Zu Deren SOr  affung zehn Süterzüge 5
je FTonnen Yadung n ivaren. ie 9500 lugzeuge, in Denen 1e)e Laft unfer-
gebracht werDden FEönnte, {teben längit nicht bereift. HBei Srplofions- und Brandbomben
i{t zu eDvenfen, Daß Die Hülfte eines GStadigebiefes auf Otraßen unDd omm
unDd Daß Der Bombenabmwurf bei wDeifem nı  Oftf 10 regeln Läßf wie einKanonen-

uß. uBerdem finD Die Abwehrmittel feinDdliche Slugzeuge - Cohießwaffen
und Scheinwerfer 10 verbolltommnef worDden, Daß er zehn lugzeugen in Der
ege acht ntDertt unDd zer werDden Eönnen ber Die 2bmwehr muß Drgani-
Nierf jein BHeobachtung, Angriff, VBerdunkfelung Der LXichter, Belehrung, AHarnung,
richtige Unterbringung unDd Ausrüftung Der i(hüßgenden Bevölkerung erforDdern ein
gefOhultes erjonal, Das nachHunDerttaufenden AunD DaAS Dereifs DDOLE Dem KXriege
Dereit fein muß ber ganz Hranfreich irD ein Linienneß mifeiner NMafchenweitevon
40—50 KRilometer gezZ0gen, unD überall, zwei Qinien neiben,errichtfet man
einen BHeobachtungspoften. on allergrößter MNichtigkeit iit aber‘ inem ale unDd
fiberall Das VBerfrauenDer Beb  eCunNg, Daß ale DBorfehrungen rcem forg-
fältig gefroffen finD. Tun alle vberantmworftlichen OStelen ibreulDdigkeif, 10 ift Fein
Anlaß® grüßerer HBeunruhigung als in Der Kampfzone DPS eltfrieges, 1D9. InNnan Die
Kuhe Der 3ivilbevölfkferung wie Der Truppe Df£ bemwunDert haf.

Hakob Svermans


